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Einleitung:

Aufgrund des Umfanges an vorhandenen Ensemblebestandteilen in unterschiedlichen Zuständen und Ausfüh-

rungsqualitäten allein innerhalb des Gartensaals der Villa Rücker wurde diese Erfassung  als Arbeitsgrundlage 

für die Arbeit erstellt. Sie dient sowohl einer Gesamtübersicht des Gartensaal- Bestandes und Zustandes, als 

auĐh eiŶer ErfassuŶg eiŶzelŶer Oďjekte ;)ustaŶds- uŶd BestaŶdskar�eruŶg, BestaŶdsaŶalyseͿ. Sie ǁurde auĐh 
ŵit deŵ AŶspruĐh erstellt zuküŶ�ig erǁeitert ǁerdeŶ zu köŶŶeŶ.

Das Stuckensemble aus dem Gartensaal besteht aus insgesamt 1421 von ursprünglich 1598 einzelnen Stucktei-

len und ca. 18 m von ursprünglich ca. 132 m umlaufenden Stucks. Sie sind innerhalb des Museums unter 37 

NuŵŵerŶ iŶǀeŶtarisiert: 

2010-362-1 bis  2010-362-37  „2010“ steht für das Jahr der digitalen Inventarisierung des Rücker`schen Bestan-  

    des  uŶd „ϯ6Ϯ“ ist die KeŶŶziffer des  Rauŵes ;iŶ deŵ Fall die des GarteŶsaalsͿ.   
    Die EŶdziffer iŶǀeŶtarisiert das EŶseŵďleteil, ǁelĐhes aus EiŶzeloďjekteŶ uŶd /       
    oder Objektgruppen besteht

Inhalt der Erfassung:

Die iŵ RahŵeŶ der AďsĐhlussarďeit erfolgte ErfassuŶg ďetri� alle EŶseŵďleteile aus StuĐk. Diese fiŶdeŶ siĐh iŵ 
Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte uŶter deŶ FolgeŶdeŶ IŶǀeŶtarŶuŵŵerŶ: 
    2010-362-1, -5, -9, -16,  -33, -34, -35, -36 und -37

Daďei haŶdelt es siĐh uŵ ŶeuŶ IŶǀeŶtarŶuŵŵerŶ ďzǁ. Oďjektga�uŶgeŶ für üďer tauseŶd StuĐkteile. Uŵ die 
verschieden Stuckteile benennen und voneinander trennen zu können, wurden sie innerhalb dieser Arbeit 

gruppiert. Daďei ǁird zǁisĐheŶ Oďjektga�uŶg, Oďjektgruppe uŶd Oďjekt uŶtersĐhiedeŶ. ;→ s. u.Ϳ.

Die Kar�eruŶg  des BestaŶdes uŶd der SĐhädeŶ soǁie die AŶalyse ďesĐhräŶkteŶ siĐh auf drei Oďjektga�uŶgeŶ: 
• aus der Oďjektga�uŶg des KraŶzgesiŵs, eiŶ FragŵeŶt der Oďjektgruppe des Frieses ;IŶǀ-Nr.:    
 ϮϬϭϬ-ϯϮ6-ϭͿ
• aus der Oďjektga�uŶg der Pilasterkapitelle eiŶ Kapitell der Oďjektgruppe Kapitelle ŵit Palŵe�e ;IŶǀ-Nr.:  
 ϮϬϭϬ-ϯϮ6-9Ϳ uŶd
• aus der Oďjektga�uŶg zeŶtraler DeĐkeŶsĐhŵuĐk zǁei FragŵeŶte des EiŶzeloďjektes EiĐheŶlauďkraŶz   
 ;IŶǀ-Nr.: ϮϬϭϬ-ϯϮ6-ϯϯͿ.

Die SĐhadeŶsphäŶoŵeŶe ǁurdeŶ durĐh eiŶe sogeŶaŶŶte „Aŵpelkar�eruŶg“ ǀisualisiert uŶd kategorisiert, aus 
der ŵögliĐhe KoŶserǀieruŶgsŵaßŶahŵeŶ für eiŶeŶ Wiederau�au herǀorgeheŶ. FerŶer fiŶdet siĐh darau�iŶ 
ein Schadenglossar mit Abbildungen der jeweiligen Schäden und einer Beschreibung dieser. 

Defini�onen:
Erstes Unterscheidungsmerkmal in der Erfassung ist die Trennung der Ensemblebestandteile in Objektgruppe 

uŶd Oďjekt. Die Oďjektga�uŶg ďesĐhreiďt die jeǁeilige Art des Oďjektes oder der Oďjektgruppe: 
• Oďjektga�uŶg:
 EiŶe Oďjektga�uŶg eŶtspriĐht eiŶer IŶǀeŶtarŶuŵŵer, diese eŶthält OďjektgruppeŶ uŶd / oder Oďjekte
• Oďjekt:
 Als Objekt werden solche Ensembleteile bezeichnet, die nur einmalig in Ihrer Ausführung im Raum   

 vorkommen

• Oďjektgruppe:
 Als Objektgruppe werden solche Ensembleteile aufgeführt, die wiederholt in exakter Ausführung im   

 Raum vorkommen

• AďŵessuŶgeŶ: 
Länge

HöheBreite
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DefiŶi�oŶeŶ:
• Die BezeiĐhŶuŶg deƌ WaŶdaĐhseŶ ;iŶŶeƌhalď deƌ Kaƌ�eƌuŶgsgƌuŶdlage; eƌfolgte iŶ AŶlehŶuŶg aŶ die   
 sĐhƌi�liĐhe IŶǀeŶtaƌisieƌuŶg LAUFFERs aus deŵ Jahƌe ϭ9Ϭ9 ŶaĐh HiŵŵelsƌiĐhtuŶgeŶ uŶd Nuŵŵeƌie-  
 ƌuŶg deƌ WaŶdaĐhseŶ iŵ UhƌzeigeƌsiŶŶ;
• Die BesĐhƌeiďuŶgeŶ ǀoŶ PƌoďeŶ uŶteƌ deŵ Mikƌoskop eƌfolgte ŶaĐh deŶ DefiŶi�oŶeŶ WÜLFERTs ϭ999,   
 S. ϮϬϳ, Ϯϭϯ.
• Tƌägeƌ: 
 alle MöƌtelŵasseŶ, die siĐh iŶŶeƌhalď deƌ StuĐksǇsteŵe ;eiŶsĐhließliĐh DeĐkeŶputzͿ ďefiŶdeŶ. IŶ deƌ   
 Regel tƌageŶ diese eiŶe FassuŶg. AusŶahŵeŶ stellteŶ hieƌ deƌ als Veƌsatzŵöƌtel defiŶieƌte BeƌeiĐh   
 zǁisĐheŶ VeƌsatzstuĐk uŶd Putz uŶd eiŶ gelďliĐheƌ )ǁisĐheŶŵöƌtel daƌ. Diese Möƌtel tƌageŶ keiŶe   
 Fassung. 

• FassuŶg: 
 Anstrichsysteme der Stuckaturen wurden, als Summe einzelner Schichten, als Fassung und nicht als   

 MalsĐhiĐht, ǁie ďei eiŶzelŶeŶ SĐhiĐhteŶ deƌ Fall, defiŶieƌt. ;Vgl. WEYER ET AL. ϮϬϭϱͿ
• BeǁehƌuŶg: 
 FaseƌŶ, die iŶ deŶ Putz ;TƌägeƌͿ eiŶgeaƌďeitet ǁeƌdeŶ, uŵ eiŶeƌ RissďilduŶg eŶtgegeŶ zuǁiƌkeŶ ;Vgl. DIN  
 EN ϭϯ9ϭϰ-Ϯ:ϮϬϭϲ-Ϭ9, S. ϳ.; Vgl. WEYER ET AL. ϮϬϭϱͿ
• AƌŵieƌuŶg: 
 DIN EN ϭϯ9ϭϰ-Ϯ defiŶieƌt eiŶeŶ Putztƌägeƌ als eiŶ „[…] aŵ PutzgƌuŶd aŶgeďƌaĐhtes Mateƌial, auf das eiŶ  
 Putz aufgetƌageŶ ǁiƌd, daŵit das IŶŶeŶputzsǇsteŵ ǁeitgeheŶd uŶaďhäŶgig ǀoŵ PutzgƌuŶd ist ;z. B.   
 DƌahtgeǁeďeͿ“ . Bei StuĐkatuƌeŶ zähleŶ hieƌzu uŶteƌ aŶdeƌeŵ auĐh Nägel odeƌ Holzstäďe. Diese Aƌt ǀoŶ  
 Putztƌägeƌ ǁuƌde hieƌ als AƌŵieƌuŶg defiŶieƌt.

BestaŶdteile der OďjekterfassuŶg:
NeďeŶ dieseƌ BeŶutzeƌaŶleituŶg ;Bla� I-IIIͿ geht deƌ EƌfassuŶg eiŶe kaƌ�eƌte GesaŵtüďeƌsiĐht uŶd eiŶ SĐha-

deŶsglossaƌ ǀoƌaus ;ƌöŵisĐhe Bla�ŶuŵŵeƌŶͿ. 
Daƌauf folgte die EƌfassuŶg deƌ eiŶzelŶeŶ Oďjektga�uŶgeŶ aus StuĐk ;aƌaďisĐhe Bla�ŶuŵŵeƌŶͿ ŵit )uoƌdŶuŶg, 
deƌeŶ uƌspƌüŶgliĐheƌ Posi�oŶ iŵ GaƌteŶsaal , aktuelleŶ Fotos uŶd IŶfoƌŵa�oŶeŶ zuŵ Be- uŶd )ustaŶd, soǁie 
AŶgaďeŶ zu ŵögliĐheŶ MaßŶahŵeŶ ďei eiŶeŵ Wiedeƌau�au. Daƌüďeƌ hiŶaus eŶthalteŶ die OďjekteƌfassuŶgeŶ 
Veƌǁeise zu BildƋuelleŶ aus deƌ EiŶzelďla�saŵŵluŶg des Museuŵs füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte, die BildiŶfoƌ-

ŵa�oŶeŶ zuƌ jeǁeiligeŶ Oďjektga�uŶg liefeƌŶ. 

AďkürzuŶgsǀerzeiĐhŶis:
Aďď.  Abbildung

aďs.  aďsolut
AŶt.  Anteil

ATR  aďgesĐhǁäĐhte TotalƌefleǆioŶ
Bla�-Nr.  Bla�-Nuŵŵeƌ
Đa.  circa

Đŵ  )eŶ�ŵeteƌ
Đps  ;eŶgl.Ϳ counts per second – 

  zählt pƌo sekuŶde
eV  ;eŶgl.Ϳ electron-volt -

  Elektƌoǀolt
d.  der

Dez.  Dezember   
EB  EiŶzelďla�
EDX  EŶeƌgiedispeƌsiǀe 
  RöŶtgeŶspektƌoskpopie
eŶgl.  englisch

et al.  und andere

Fa.  Firma

Feď.  Februar

FTIR  Fouƌieƌ-TƌaŶsfoƌŵa�oŶs- 
  IŶfƌaƌotspektƌoŵetƌie 
g  Gramm

ggf.  gegebenenfalls

HAWK   HoĐhsĐhule füƌ aŶgeǁaŶdte 
  WisseŶsĐha� uŶd KuŶst
Holzapplik.  Holzapplika�oŶ
horiz.  hoƌizoŶtal

HV  ;eŶgl.Ϳ high voltage - 
  HoĐhspaŶŶuŶg
i.d.R.  in der Regel

iŶsg.  insgesamt

IŶǀ.-Nr.  IŶǀeŶtaƌŶuŵŵeƌ
IŶǀeŶtarŶr.            IŶǀeŶtaƌŶuŵŵeƌ
IR  IŶfƌaƌot
Kat.  Kategoƌie
keV  KiloelektƌoŶeŶǀolt
koŶz.  koŶzeŶtƌieƌt
kV  Kiloǀolt
li.  links

ŵ  Meter

ŵax.  ŵaǆiŵal
Metallapplik. Metallapplika�oŶ;eŶͿ
MHG  Museum für Hamburgische

  Geschichte

ŵi.  Mi�e
ŵiŶd.  mindestens

ŵŵ  Millimeter

µŵ  Mikƌoŵeteƌ
N  Noƌd
Norŵ.  Noƌŵaleƌǁeise
O  Ost
oď.  oďeŶ
o.B.  ohŶe BezeiĐhŶuŶg
o.Bez.  ohŶe BezeiĐhŶuŶg
Oďj.  Oďjekt
Ord. Z.  OƌdŶuŶgszahl

P  Pƌoďe
p. Paar  pƌo Paaƌ
re.  rechts

rel.  ƌela�ǀ
REM  RasteƌelektƌoŶ-
  eŶŵikƌoskopie
s  Sekunde

S  Süd

S.  Seite

sĐhri�l.  sĐhƌi�liĐh
Suŵ  Summe

teilǁ.  teilweise

TH  Technische 

  HoĐhsĐhule
Tot  total
u.  und

uŶ.  unten

uŶtersĐhiedl. unterschiedlich

urspr.  uƌspƌüŶgliĐh
UV  Ultƌaǀiole�
ǀert.  ǀeƌ�kal
ǀgl.  ǀeƌgleiĐhe
VIS  ǀisuell
Vol.  VoluŵeŶ
W  West

z.T.  zum Teil

zugeord.  zugeoƌdŶet
zǁ.  zwischen
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      Bla� 9.Ϯ: ErfassuŶg - Kapitell AkaŶthus
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      ;Jedes Bla� der OďjekterfassuŶg eŶthält eiŶeŶ Verǁeis auf diese BeŶutzeraŶleituŶgͿ
  



Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

VeƌsatzstuĐk

hölzeƌŶeƌŶes SĐhŶitz- 
ǁeƌk - ǀeƌgoldet

Metallapplika�oŶ

uƌspƌüŶgliĐhe
SpiegelfläĐheŶ

uƌspƌüŶgliĐheƌ
DeĐkeŶputz

Holz - gefasst uŶd 
gefƌäßt

AŶtƌagstuĐk

IŶveŶtarŶr. :          Oďjektgruppe/  MaterialteĐhŶik Bla�-Nr.
ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-            Oďjekt  ;je gefasstͿ  ;Ŷur ďei StuĐkͿ
  

ϭ             Fries   VersatzstuĐk         ϭ.ϭ; et al. 
            Perlstaď  VersatzstuĐk ϭ.Ϯ
            Eierstaď  VersatzstuĐk ϭ.ϯ
            Profilzug  Profilzug  ϭ.ϰ

Ϯ            Pƌofilleiste oďeŶ  Holz gefƌäßt
ϯ             Pilasteƌ kuƌz  Holz + StuĐkapplik. 
ϰ             ReliefƌahŵeŶ  Holz gefƌäßt

5             Reliefs  StuĐk ohŶe Versatz ϱ.ϭ - ϱ.ϱ
   

ϲ             kuƌze )ǁisĐheŶleiste läŶgs Holz gefƌäßt
ϳ             kuƌze EĐkleiste läŶgs Holz gefƌäßt
ϴ             AƌĐhitƌaǀ  Holz gefƌäßt + 
    Holzapplik.

ϵ             Kapitell Palŵe�e StuĐk ohŶe Vesatz 9.ϭ; et al.
    ;Guss versĐhrauďtͿ 
            Kapitell AkaŶthusďla� StuĐk ohŶe Versatz 9.Ϯ
    ;Guss versĐhrauďtͿ
ϭϬ             PaŶeel ŵit LoƌďeeƌkƌaŶz Holz + Metallapplik.
                               uŶd SteƌŶeŶ  + SĐhŶitzǁeƌk  
ϭϭ             EiĐheŶďla�ƌahŵeŶ  Holz gefƌäßt + 
    StuĐkapplik.  
ϭϮ             Pilasteƌ laŶg  Holz gefƌäßt+ 
    StuĐkapplik.  
ϭϯ             )ǁisĐheŶleiste Ƌueƌ Holz gefƌäßt
ϭϰ             EĐkleiste läŶgs  Holz gefƌäßt 
ϭϱ             ToŶdoƌahŵeŶ   Holz + SĐhŶitzǁeƌk  

ϭϲ             ToŶdi  StuĐk ohŶe Versatz ϭϲ.ϭ; ϭϲ.Ϯ

ϭϳ            PaŶeel ŵit Raute  Holz gefƌäßt + 
            uŶd BluŵeŶ  SĐhŶitzǁeƌk
ϭϴ            Laŵďƌis   HolzƌahŵeŶ + 
    Kase�eŶ
ϭϵ             Fußleiste  Holz 
ϮϬ             )ǁisĐheŶleiste läŶgs Holz 
Ϯϭ             Glastüƌ Ϯ-flüglig  Holz gefƌäßt
ϮϮ            ďodeŶ�efe FeŶsteƌ Holz gefƌäßt
Ϯϯ             Spiegel  _
Ϯϰ             Holztüƌ Ϯ-flüglig  HolzƌahŵeŶ +
    Kase�eŶ

IŶveŶtarŶr.:         Oďjektgruppe/  MaterialteĐhŶik Bla�-Nr. 
ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-           Oďjekt  ;je gefasstͿ  ;Ŷur ďei StuĐkͿ
  

Ϯϱ           Holztüƌ ϭ-flüglig   HolzƌahŵeŶ +
    Kase�eŶ 
Ϯϲ-ϯϬ           FeŶsteƌaƌkadeŶ   HolzƌahŵeŶ + Applik.
    + Kase�eŶ
ϯϭ           GaƌdiŶeŶhalteƌ  Metall   
ϯϮ           DeĐkeŶpilasteƌ  Holz gefƌäßt + 
    StuĐkapplik.

ϯϯ          Rose�e  VersatzstuĐk ϯϯ.ϭ 
          EiĐheŶlauďkraŶz  Versatz- u. AŶtrag- ϯϯ. Ϯ; et al.
    stuĐk              
 

           Rose�e  VersatzstuĐk ϯϯ.Ϯ

ϯϰ           RiŶgorŶaŵeŶt  VersatzstuĐk ϯϰ.ϭ 
           Rose�e iŶŶeŶ  VersatzstuĐk ϯϰ.Ϯ
           Blüte gesĐhlosseŶ VersatzstuĐk ϯϰ.ϯ
           BlüteŶkelĐh  VersatzstuĐk ϯϰ.ϰ

ϯϱ            SeiteŶrose�eŶ  AŶtragstuĐk ϯϱ.ϭ  
           ŵit Palŵe�eŶ

ϯϲ           KoŶsole  VersatzstuĐk ϯϲ.ϭ   
           Rose�e außeŶ  VersatzstuĐk ϯϲ.Ϯ  

ϯϳ           ϰ-rippiges Bla�   
           ŶaĐh liŶks   VersatzstuĐk ϯϳ.ϭ
           ϰ-rippiges Bla�  
           ŶaĐh reĐhts  VersatzstuĐk ϯϳ.Ϯ 
           ϱ-rippiges Bla�  
                              ŶaĐh liŶks  VersatzstuĐk ϯϳ.ϯ
           ϱ-rippiges Bla�  
                              ŶaĐh reĐhts  VersatzstuĐk ϯϳ.ϰ

           EĐkpfeil  VersatzstuĐk ϯϳ.ϱ

           Mi�elďluŵe  VersatzstuĐk ϯϳ.ϲ

  

 

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ- 
ProveŶieŶz:  GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶds tƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: IV

 ERFASSUNG - ENSEMBLE-MATERIALTECHNIKEN Erstellt durĐh: 
StefaŶie Gatzke 

Betreut durĐh:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgaďedatuŵ:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus. 

uƌspƌüŶgliĐheƌ 
Pƌofilzug ;EĐkgesiŵsͿ

Aďgüsse ohŶe Veƌsatz
;ǀeƌsĐhƌauďt etĐ.Ϳ

Aďgüsse ohŶe Veƌsatz
;auf Holz ǀeƌleiŵtͿ

Stucktechnologie:



Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JuŶi ϮϬϭϲ.

Inventarnr.:           Objektgruppe/  Istbestand   Bla�:
2010-362-             Objekt  zu Sollbestand  (falls erfasst) 

1            Fries   2,865(30,20) m 1.1 et al.

            Perlstab  2,612(28,32) m 1.2

            Eierstab  2,97  (30,20) m 1.3

            Profilzug      Ϭ ;ϯϬ,ϮϬͿ ŵ  ϭ.ϰ
 

Ϯ            Pƌofilleiste oďeŶ  
ϯ             Pilasteƌ kuƌz   
ϰ             ReliefƌahŵeŶ  

5             Reliefs                13(13)  Stk 5.1-5.5

 

ϲ             kuƌze ZǁisĐheŶleiste läŶgs 
ϳ             kuƌze EĐkleiste läŶgs 
ϴ             AƌĐhitƌaǀ  

ϵ             Kapitell Palŵe�e ϮϬ;ϮϬͿ  Stk ϵ.ϭ et al.
      

            Kapitell AkaŶthusďla� ϰ;ϰͿ Stk ϵ.Ϯ
               

ϭϬ             PaŶeel LoƌďeeƌkƌaŶz 
                               und Sterne    

ϭϭ             EiĐheŶďla�ƌahŵeŶ    
ϭϮ             Pilasteƌ laŶg    
ϭϯ             ZǁisĐheŶleiste Ƌueƌ 
ϭϰ             EĐkleiste läŶgs    
ϭϱ            ToŶdoƌahŵeŶ     

16            Tondi    2(2) Stk 16.1 und 16.2

ϭϳ           PaŶeel Raute  
           uŶd BluŵeŶ 
ϭϴ           Laŵďƌis   
ϭϵ            Fußleiste 
ϮϬ            ZǁisĐheŶleiste läŶgs 
Ϯϭ            Glastüƌ Ϯ-flüglig   
ϮϮ           ďodeŶ�efe FeŶsteƌ 
Ϯϯ            Spiegel  
Ϯϰ            Holztüƌ Ϯ-flüglig  
Ϯϱ           Holztüƌ ϭ-flüglig   
Ϯϲ-ϯϬ           FeŶsteƌaƌkadeŶ   
ϯϭ           GaƌdiŶeŶhalteƌ     
ϯϮ           DeĐkeŶpilasteƌ   
   

 

Inventarnr. :         Objektgruppe/  Istbestand  Seite(n) 

2010-362-           Objekt  zu Sollbestand  (falls erfasst)

ϯϯ           Rose�e   ϭ;ϭͿ Stk ϯϯ.ϭ et al.  
           EiĐheŶlauďkraŶz  ϭ;ϭͿ Stk. ϯϯ.Ϯ  
         

ϯϰ           RiŶgorŶaŵeŶt  ϵ,ϵϮ;ϭϮ,ϲϰͿ ŵ ϯϰ.ϭ 
           Rose�e iŶŶeŶ    ϯϱ;ϰϭͿ  Stk ϯϰ.Ϯ
           Blüte gesĐhlosseŶ ϭϭϰ;ϭϮϲͿ  Stk ϯϰ.ϯ
           BlüteŶkelĐh  ϭϮϭ;ϭϲϰ Ϳ Stk ϯϰ.ϰ

ϯϱ            SeiteŶrose�eŶ ŵit      Ϯ;ϮͿ  Stk ϯϱ.ϭ  
                         Palŵe�eŶ       

ϯϲ           KoŶsole    ϴϰ;ϴϴͿ  Stk ϯϲ.ϭ   
           Rose�e außeŶ    ϴϬ;ϴϴͿ  Stk ϯϲ.Ϯ  

ϯϳ           ϰ-rippiges Bla�   
           nach links     89(108) Stk 37.1 

           ϰ-rippiges Bla�  
           nach rechts    71(108)  Stk 37.2

           ϱ-rippiges Bla�  
                              ŶaĐh liŶks  ϯϴϴ;ϰϬϬͿ  Stk ϯϳ.ϯ
           ϱ-rippiges Bla�  
                              ŶaĐh reĐhts  ϯϲϴ;ϰϬϬͿ  Stk ϯϳ.ϰ
           Eckpfeil    10(12)  Stk 37.5

           Mi�elďluŵe    ϭϴ;ϮϬͿ  Stk ϯϳ.ϲ

- ISTBESTAND GESAMT - STUCKTEILE  ϭϰϮϭ Stk   
- SOLLBESTAND  GESAMT - STUCKTEILE ϭϱϵϴ Stk   

- FEHLBESTAND GESAMT - STUCKTEILE        ϭϳϳ Stk 

- ISTBESTAND GESAMT - UMLAUFENDER

  STUCK IN METER   ca. 18,367 m  

- SOLLBESTAND  GESAMT - UMLAUFENDER
  STUCK IN METER   Đa. ϭϯϭ,ϱϲ ŵ
- FEHLBESTAND  GESAMT - UMLAUFENDER
  STUCK IN METER   Đa. ϭϭϯ,ϭϵϯ ŵ

vorhandener

Bestand

FehlďestaŶd

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ- 
Provenienz:  GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: V

 ERFASSUNG - ENSEMBLEBESTAND STUCK
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus. 

Die uƌspƌüŶgliĐhe Posi�oŶ deƌ 
OďjektgƌuppeŶ kaŶŶ gƌuŶdsätzliĐh 
ŶiĐht ƌekoŶstƌuieƌt ǁeƌdeŶ; die 
AŶoƌdŶuŶg iŶŶeƌhalď dieseƌ 
Kaƌ�eƌuŶg eƌfolgte ŶaĐh eiŶeŵ 
ästhe�sĐheŶ SĐheŵa, dass deŵ 
WiedeƌheƌstelluŶgskoŶzept deƌ 
Masteƌaƌďeit zu eŶtŶehŵeŶ ist



 1        Eckgesims  Fries   1.1; 1.1.a;   1;2;4;5

      1.1.A; 1.1.B; 1.1.B.1

    Eierstab  1.2  4

    Perlstab  1.3  3;4  

    Pƌofilzug      ϭ.ϰ  ϰ
 

 5   Relief               geflügelte LöǁeŶ ϱ.ϭ  ϲ
    SĐhǁaŶ  ϱ.Ϯ  ϳ
    Gƌeife  ϱ.ϯ  ϲ;ϳ
    LǇƌa  ϱ.ϰ  ϲ;ϳ
    FüllhöƌŶeƌ  ϱ.ϱ  ϲ

 9   Pilkasterkapitelle Kapitell Palŵe�e ϵ.ϭ; ϵ.ϭ.a; ϵ.ϭ.ď; ϭ;ϯ;ϱ
      ϵ.ϭ.A; 
  Kapitell   AkaŶthusďla� ϵ.Ϯ  1;3  

 

 16   ToŶdi  „deƌ MoƌgeŶ“ ϭϲ.ϭ   ϱ
      „deƌ AďeŶd“ ϭϲ.Ϯ  ϳ

 33  zeŶtƌaleƌ   Rose�e  ϯϯ.ϭ   ϯ
  DeĐkeŶstuĐk EiĐheŶlauďkƌaŶz ϯϯ.Ϯ; ϯϯ.Ϯa; ϯϯ.Ϯ.ď;  2,5

      ϯϯ.Ϯ.A-L; ϯϯ.Ϯ.C.ϭ         

 34  RiŶgoƌŶaŵeŶt RiŶge  ϯϰ.ϭ   Ϯ;ϯ;ϰ
    Rose�e iŶŶeŶ ϯϰ.Ϯ  ϭ;Ϯ;ϯ;ϰ
    Blüte gesĐhlosseŶ ϯϰ.ϯ  Ϯ;ϯ;ϰ
    BlüteŶkelĐh ϯϰ.ϰ  Ϯ;ϯ;ϰ

 35   peripherer  SeiteŶƌose�eŶ ŵit  ϯϱ.ϭ  ϭ;ϯ:ϱ
                DeĐkeŶstuĐk Palŵe�eŶ       

 36  Eckgesims  KoŶsole  ϯϲ.ϭ   ϭ;Ϯ;ϯ
  VeƌzieƌuŶg  Rose�e außeŶ ϯϲ.Ϯ  1;2;3

 37  Bla�ƌahŵuŶg ϰ-ƌippiges Bla�   
    ŶaĐh liŶks   ϯϳ.ϭ   ϭ;Ϯ;ϯ
    ϰ-ƌippiges Bla�  
    ŶaĐh ƌeĐhts ϯϳ.Ϯ  ϭ;Ϯ;ϯ
    ϱ-ƌippiges Bla�  
                      ŶaĐh liŶks  ϯϳ.ϯ  ϭ;Ϯ;ϯ
    ϱ-ƌippiges Bla�  
                ŶaĐh ƌeĐhts ϯϳ.ϰ  ϭ;Ϯ;ϯ
    EĐkpfeil  ϯϳ.ϱ  ϭ;Ϯ
    Mi�elďluŵe ϯϳ.ϲ  ϭ:Ϯ

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

 LISTE KATEGORIEN - STUCKOBJEKTE / GARTENSAAL
  IŶǀeŶtarŶr.: Oďjektga�uŶg Oďjektgruppe/ Bla�-Nr.  zugeord.  
  ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-      Oďjekt    KategorieŶ

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus. 

Kat. ϳ

Kat. ϲ

Kat. 5

Kat. 4

Kat. 3

Kat. 2

Kat. 1

 IŶǀeŶtarŶuŵŵer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ- 
ProǀeŶieŶz:  GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ

 OďjekteigeŶtüŵer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: VI

 AMPELKARTIERUNG - ZUSTAND / KONSERVIERUNGSMAßNAHMEN
Erstellt durĐh: 
StefaŶie Gatzke 

Betreut durĐh:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgaďedatuŵ:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

LEGENDE - KATEGORIEN

Kategorie ϳ: Reliefs ŵit DouďlieruŶg ohŶe koŶserǀatorisĐheŶ  
   HaŶdluŶgsďedarf - 
   ďei ToŶdo ÜďeƌaƌďeituŶg uŶďekaŶŶt; ďei Reliefs  
   üďeƌaƌďeitet duƌĐh eǆteƌŶe Fiƌŵa; ďei EiŶďau  
   ggf. ReduzieƌuŶg deƌ DouďlieƌuŶgshöhe 
  

Kategorie ϲ: Reliefs ŵit FassuŶgsaďŶahŵe durĐh Wasser- 
   daŵpf uŶd zuŵ Teil BruĐhǀerkleďuŶg, par�ell  
   VergilďuŶg des StuĐk,  par�ell StoĐkfleĐkeŶ -  

   FeuĐh�gkeitsgehalt üďeƌpƌüfeŶ uŶd ggf.   
   ƌeduzieƌeŶ, PƌüfuŶg deƌ MateƌialfeuĐhte uŶd  
   ReduzieƌuŶg eƌfoƌdeƌliĐh  

Kategorie ϱ: Oďjekte ŵit BrüĐheŶ / RisseŶ uŶd / oder Riss-  
   ŶetzǁerkeŶ uŶd SuďstaŶzǀerlust; ŵehleŶder  
   oder stark ďesĐhädigter uŶd stark ǀersĐhŵutz-  
   ter FassuŶg, -
   Fes�guŶg uŶd ReiŶiguŶg deƌ FassuŶg uŶd zuŵ  
   Teil des Tƌägeƌs ŶotǁeŶdig; ďei DeĐkeŶputz   
   StaďilisieƌuŶg eƌfoƌdeƌliĐh; SuďstaŶzǀeƌlust dƌoht  
   ďei BeǁeguŶg ;FassuŶg ToŶdo „deƌ MoƌgeŶ“  
   ďeƌeits koŶseƌǀieƌtͿ 

Kategorie ϰ: Oďjekte ŶiĐht ŵehr ǀorhaŶdeŶ 

Kategorie ϯ: Oďjekte ŵit RisseŶ / BrüĐheŶ, ŵehleŶder oder  
   ďesĐhädigter uŶd zuŵ Teil stark ǀersĐhŵutzter  
   uŶd fehleŶder  FassuŶg - 
   Fes�guŶg uŶd ReiŶiguŶg deƌ FassuŶg eƌfoƌdeƌ- 
   liĐh, iŶ EiŶzelfälleŶ SiĐheƌuŶg Tƌägeƌ uŶd   
   RissǀeƌkleďuŶg, SuďstaŶzǀeƌlust dƌoht ďei   
   ŵeĐhaŶisĐheƌ BelastuŶg

Kategorie Ϯ: Oďjekte ŵit ŵehleŶder, zuŵ Teil stärker  
    ǀersĐhŵutzter u.Ŷd fehleŶder FassuŶg -
    Fes�guŶg uŶd paƌ�elle ReiŶiguŶg deƌ FassuŶg  
    eƌfoƌdeƌliĐh, FassuŶgsǀeƌlust dƌoht ďei ŵeĐh-  
    aŶisĐheƌ BelastuŶg deƌ OďeƌfläĐhe ;AďƌieďͿ  

Kategorie ϭ: Oďjekte ohŶe koŶserǀatorisĐheŶ   
      HaŶdluŶgsďedarf; teilǁeise par�ell   
    VergilďuŶg des StuĐks -  MateƌialfeuĐhte  
    ďei feuĐhtďehaŶdelteŶ OďjekteŶ pƌüfeŶ

Diese Aŵpelkaƌ�eƌuŶg uŶteƌteilt die StuĐkoďjekte des GaƌteŶsaals iŶ 
KategoƌieŶ ŶaĐh Pƌioƌität ihƌeƌ koŶseƌǀatoƌisĐheŶ MaßŶahŵeŶ ;ŵit AusŶahŵe 
deƌ douďlieƌteŶ ReliefsͿ  - gƌüŶ = geƌiŶge Pƌioƌiät ďis lila = hohe Pƌioƌität; 
ďlau = SoŶdeƌfälle

Die uƌspƌüŶgliĐhe Posi�oŶ deƌ 
OďjektgƌuppeŶ kaŶŶ gƌuŶdsätzliĐh 
ŶiĐht ƌekoŶstƌuieƌt ǁeƌdeŶ; die 
AŶoƌdŶuŶg iŶŶeƌhalď dieseƌ 
Kaƌ�eƌuŶg eƌfolgte ŶaĐh eiŶeŵ 
ästhe�sĐheŶ SĐheŵa, dass deŵ 
WiedeƌheƌstelluŶgskoŶzept deƌ 
Masteƌaƌďeit zu eŶtŶehŵeŶ ist



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: VII

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Stuck mit mechanisch freigelter Fassung, bei 

orangem Farbton auf Stuck handelt es sich um 

FassuŶgsreste der verŵeiŶtliĐheŶ Ers�assuŶg

Kategorie 1:      

Bereits konservierter (Reinigung der Fassung mit 

Wasser und Wasser-Vulpex-Lösung 1:6 Vol.-%) und 

restaurierter Stuck (Abnahme verbräunter Schel-

lacküberzug mit einer Aceton-Ethanol-Lösung 1:3 

Vol.-%,  innerhalb einer Musterachse erfolgte die 

Ergänzung von Stuck mit einem mehrfachen Kreide-

gruŶd-Au�rag auf HaseŶleiŵďasis ŵit aŶsĐhließeŶder 
Vollretusche auf wasserlöslicher Basis)

Stuck mit abgenommener Fassung durch Wasserdampf, 

die zu eiŶer par�elleŶ VergilďuŶg ;hauptsäĐhliĐh 
Ränder und Höhen), des Stucks führte; bei kleineren 

OďjekteŶ keiŶe StoĐkfleĐkeŶ siĐhtďar; 
FeuĐh�gkeitsgehalt der Oďjekte prüfeŶ uŶd ggf. 
reduzieren; 

eiŶe MaßŶahŵe zur ReduzieruŶg der VergilďuŶg kaŶŶ 
ausgeschlossen werden (Fassungsabnahme stellte 

irreversiďleŶ EiŶgriff dar, der zu eiŶer ;koŶservatorisĐhͿ 
irreversiblen Vergilbung führte

Abbildung: DraufsiĐht, 
freigelegtes Fries ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϭͿ. 
Quelle: S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung: DraufsiĐht, 
koŶserviertes uŶd restauriertes 
Kapitell Palŵe�e ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϵͿ. 
Quelle: S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung oben: DraufsiĐht, 
ϰ-rippiges Bla� ŶaĐh reĐhts 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϳͿ, ŵit 
FassuŶgsaďŶahŵe durĐh 
Wasserdaŵpf.Quelle: S. Gatzke, 
Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung unten: RüĐkseite, 
ϰ-rippiges Bla� ŶaĐh reĐhts 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϳͿ, ŵit 
FassuŶgsaďŶahŵe durĐh 
Wasserdaŵpf. Quelle: S. 
Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: VIII

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Stuck mit mehlender Fassung (durch Bindemit-

telabbau der leimgebundenen Fassung), zum 

Teil mit auf- und zwischenliegender Verschmut-

zung; überwiegend auf Höhen Abrieb der 

Fassung

Kategorie 2:      

Abbildung: DraufsiĐht, Rose�e 
iŶŶeŶ ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϰͿ. 
AussĐhŶi� der ŵehleŶder 
MalsĐhiĐht uŶd par�elleŵ 
Aďrieď. Quelle: S. Gatzke, Feď. 
ϮϬϭϲ.

Abbildung: DraufsiĐht, 
KoŶsoleŶ ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϲͿ. 
AussĐhŶi� der ŵehleŶder 
MalsĐhiĐht uŶd par�elleŵ 
Aďrieď. Quelle: S. Gatzke, Feď. 
ϮϬϭϲ.

Abbildung links: DraufsiĐht, 
Mi�elďluŵe ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϳͿ. 
AussĐhŶi� der ŵehleŶder 
MalsĐhiĐht uŶd par�elleŵ 
Aďrieď, ďei StreifliĐht. Quelle: S. 
Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung rechts: DraufsiĐht, 
Mi�elďluŵe ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϳͿ. 
AussĐhŶi� der ŵehleŶder 
MalsĐhiĐht uŶd par�elleŵ 
Aďrieď, Stereoŵikroskopie 
Ϯ,ϱ-faĐhe VergrößeruŶg ďei 
StreifliĐht. Quelle: S. Gatzke, 
Feď. ϮϬϭϲ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: IX

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Stuck mit mehlender Fassung, zum 

Teil mit auf- und zwischenliegender 

starker Verschmutzung; überwie-

gend auf Höhen Abrieb der Fassung, 

auf Putz fast vollständiger Fassungs-

ǀerlust ;Vgl. Bla�-Nr. VIIIͿ;
Risse iŵ Putz ;Aďď. Rose�e uŶd 
Palŵe�eͿ;

Haarrisse ;< 1 ŵŵͿ, Risse ;< 1 ŵŵͿ
Haarrisse und Risse verlaufen 

soǁohl ǀer�kal als auĐh horizoŶtal 
im Träger; Abbildung oben zeigt 

ďspǁ. eiŶeŶ ǀer�kaleŶ Haariss
iŵ Putz ;siehe PfeilͿ; AďďilduŶg 
Mi�e ;siehe PfeilͿ zeigt aŶ deŶ 
Rändern des Putzes teilweise 

Haarrisse, die durĐh die tex�le 
Bewehrung zum Bröckeln des Putz 

führen können

Stuck mit Fassungsverlust in Form 

ǀoŶ SĐholleŶ uŶd zuŵ Teil auflie-

gender starker Verschmutzung;

Bruch durch das Objekt

Kategorie 3:     

 
 

Abbildung: ProfilaŶsiĐht, 
Rose�e ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯͿ. 
AussĐhŶi� der ǀersĐhŵutzteŶ, 
ŵehleŶdeŶ MalsĐhiĐht uŶd 
par�elleŵ Aďrieď. Riss iŵ Putz 
ďis zur tex�leŶ BeǁehruŶg 
;Mi�e der AďďilduŶgͿ. Quelle: 
S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung: DraufsiĐht, 
Palŵe�e ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϱͿ. Risse 
iŵ Putz uŶd ŵehleŶde 
MalsĐhiĐht. Quelle: S. Gatzke, 
Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung: DraufsiĐht, Kapitell 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϵͿ. BruĐh auf der 
eĐhteŶ Häl�e. Grauer BereiĐh 
liŶks gereiŶigt. Quelle: S. 
Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: X

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

StuĐk ŵit ŵehleŶder FassuŶg uŶd aufliegeŶder starker VersĐhŵut-
zung; überwiegend auf Höhen Abrieb der Fassung, auf Putz fast 

ǀollstäŶdiger FassuŶgsǀerlust ;Vgl. Bla�-Nr. VIII, IXͿ; 
Stuck und / oder Putz mit Brüchen und / oder Rissen und / oder 

RissŶetzǁerkeŶ; SuďstaŶzǀerlust ;StuĐk, PutzͿ durĐh Aď- oder 
Ausbrüche

StuĐk eŶ�es�gt ;stark ŵehleŶdͿ;
lose Fassung und starker Fassungs-

verlust in Form von Schollen oder 

großfläĐhig;
Brüche und / oder Risse im Stuck, 

Substanzverlust (Stuck durch Ab- 

oder AusďrüĐheͿ

Abbildung: DraufsiĐht 
SeiteŶrose�e ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϱͿ. 
Par�ell starke VersĐhŵutzuŶ-

geŶ; SuďstaŶzǀerlust ;FassuŶg, 
StuĐk uŶd PutzͿ; Risse uŶd 
BrüĐhe iŵ Putz. Quelle: S. 
Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung: DraufsiĐht, Kapitell 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϵͿ. EŶ�es�gter 
StuĐk. Grauer BereiĐh liŶks 
gereiŶigt. Quelle: S. Gatzke, 
Feď. ϮϬϭϲ.

Kategorie 5:      

Abbildung: AussĐhŶi� 
EiĐheŶlauďkraŶz 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯͿ. Fehlstelle StuĐk 
ŵit AusďruĐh iŵ Putz ďis auf 
tex�le BeǁehruŶg; Riss durĐh 
zǁei SĐhiĐhteŶ Putz iŶ 
uŶtersĐhiedliĐher Stärke. 
Quelle: S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: XI

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Stuck mit Abnahme der Fassung durch Wasser-

daŵpf, iŶfolge desseŶ par�ell starke VerfärďuŶg 
;gelď ďis ďrauŶͿ des StuĐks uŶd StoĐkfleĐkeŶ

Abbildung rechts : RüĐkseite 
Häl�e eiŶes Reliefs ŵit 

FüllhörŶerŶ ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϱͿ. 
Par�ell gelďe-ďrauŶe 

VerfärďuŶg durĐh 
Wasserdaŵpf. Quelle: S. 

Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Kategorie 6:     
  

Abbildung unten : DraufsiĐht 
Häl�e eiŶes Reliefs ŵit 
FüllhörŶerŶ ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϱͿ. 
Par�ell gelďe-ďrauŶe 
VerfärďuŶg durĐh 
Wasserdaŵpf. Quelle: S. 
Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: XII

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Stuck mit Abnahme der Fassung durch Wasser-

daŵpf, iŶfolge desseŶ par�ell starke VerfärďuŶg 
(gelb bis braun) des Stucks;

rüĐksei�ge DouďlieruŶg ŵit haŶdelsüďliĐher 
Rigips-Pla�e, ErgäŶzuŶg voŶ FehlstelleŶ uŶd 
ReiŶiguŶg der OďerfläĐhe durĐh Fa. O. WerŶer & 
Söhne, Stuckateur Meisterbetrieb in Hamburg

Abbildung rechts : DraufsiĐht 
Häl�e eiŶes Reliefs ŵit Lyra 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϱͿ. Üďerarďeitet 
durĐh StuĐkateur. Quelle: S. 

Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung unten : DraufsiĐht 
Relief ŵit SĐhǁarŶ ŶaĐh liŶks 
ďliĐkeŶd ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϱͿ. 
Üďerarďeitet durĐh StuĐkateur. 
Quelle: S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Kategorie 7:      
  



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: XIII

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

StuĐk ŵit KorrosioŶsrüĐkstäŶdeŶ auf der OďerfläĐhe

StuĐk ŵit uŶdefiŶierteŶ VerfärďuŶgeŶ auf der OďerfläĐhe

Abbildung: AussĐhŶit 
SeiteŶrose�e;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϱͿ ŵit 

VerfärďuŶg. Quelle: S. Gatzke, 
Feď. ϮϬϭϲ.

 IŶ der Aŵpelkar�eruŶg ŶiĐht aufgeŶoŵŵeŶe SĐhadeŶsphäŶoŵeŶe - 
 StuĐk ŵit VerfärďuŶgeŶ
  

Abbildung: AussĐhŶit 
FragŵeŶt „ϵ“ EiĐheŶlauďkraŶz 
;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯͿ ŵit VerfärďuŶg. 

Quelle: S. Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.

Abbildung: AussĐhŶit ToŶdo 
„der AďeŶd“ ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϭϲͿ ŵit 

VerfärďuŶg. Quelle: MHG, 
ϮϬϭϭ.



Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus. 

 Inventarnummer: 2010-362- 
Provenienz:  GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ

 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte 
 Bla�: XIV

 SCHADENSGLOSSAR
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

 IŶ der Aŵpelkar�eruŶg Ŷicht aufgeŶoŵŵeŶe SchadeŶsphäŶoŵeŶe - WespeŶŶester

Abbildung: AussĐhŶi� 
RiŶgorŶaŵeŶt 

;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϰͿ ŵit 
WespeŶŶesterŶ. Quelle: S. 

Gatzke, Feď. ϮϬϭϲ.



Abbildung oben: Vorderseiten von drei 

Fragmenten des umlaufenden Raports, 

einschließlich richtungsweisendenem 

BlüteŶkelĐh deƌ WaŶdŵi�elaĐhseŶ; 
Abbildung unten links: Rückseite eines 

FƌagŵeŶts; 
Abbildung unten recht: Fragmentaus-

sĐhŶi� ŵit BliĐk auf die hölzeƌŶe 
AŵieƌuŶg; 
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ. 

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-1
Objektgruppe:  Fries  

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims 

 Darstellung: AkaŶthisďla�ƌaŶkeŶǁeƌk iŶ eŶtgegeŶgesetzteŶ RiĐhtuŶgeŶ, ŵi�g RiĐhtuŶgs-  
  ǁeĐhsel duƌĐh BlüteŶkelĐh ;uƌspƌüŶgliĐh ϯ StüĐk, je ϭ auf eiŶeƌ WaŶdͿ 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ďekaŶŶt

 Bildquellen: EB ϭϴϵϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϬ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϭϬ;   
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB ϭϵϭϭ,ϭϬ; EB ϭϵϯϰ,ϭϯ; EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϬ; EB ϭϵϰϬ,ϴϮ; 
 MHG)  EB ϭϵϰϬ,ϴϰ; EB ϭϵϰϬ,ϴϱ; EB ϭϵϰϰ,Ϯϰϲ    

 bisherige  

 Maßnahmen: ŵeĐhaŶisĐhe FƌeileguŶgspƌoďe uŶd ǀeƌŵutliĐh Aďguss
  geƌfeƌ�gt ;ϮϬϭϬͿ
 Untersuchungen: ƌestauƌatoƌisĐhe Stƌategƌafie, QueƌsĐhliffe, Mikƌoskopie uŶteƌ VIS uŶd UV,   
 ;seit ϮϬϭϬͿ  FTIR-ATR AŶalǇse FassuŶg uŶd REM / EDX Träger ;ϮϬϭϲͿ

 Besonderheiten:  oƌaŶgefaƌďeŶe MalsĐhiĐht auf deŵ Tƌägeƌ / uŶteƌ LetzfassuŶg

 

 Bla�: ϭ.ϭ

 ERFASSUNG - FRIES
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für Kalkula�oŶ - Angabe der 

Fragmentanzahl / cm:

 

  - Reinigung ϵ  - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϭϬ
  - NotsiĐheƌuŶg ϵ - RetusĐhe FassuŶg ϭϬ
  - Fes�guŶg FassuŶg ϵ  

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϲ
soŶs�ges:
ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌtselluŶg ǀoŶ dƌei FoƌŵeŶ füƌ Đa. Ϯϳ,ϵϳϱ ŵ 

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:

ϭϬ FƌagŵeŶte ;Ϯ,ϴϲϱ ĐŵͿ eƌhalteŶ daǀoŶ ϱ zeƌďƌoĐheŶ uŶd ϭ 
FƌagŵeŶt ohŶe FassuŶg; ϭϬ FƌagŵeŶte ďestoßeŶ, MalsĐhiĐht 
mehlend

   

Bestand:

ϭϬ FƌagŵeŶte
;Đa. Ϯ,ϴϲϱ ŵ ǀoŶ 
Đa. ϯϬ,ϴϰ ŵͿ

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk  ;Kleďeŵöƌtel uŶd RitzuŶgeŶ aŶ RüĐkseiteŶ ǀoƌhaŶdeŶͿ,  
  Holzstaď als AƌŵieƌuŶg / LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh auf GƌuŶdieƌuŶg ;zǁei  
  FassuŶgsphaseŶͿ 
  

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt 

  Länge:     ϭϰ-ϭϱ Đŵ 

  Breite:         FƌagŵeŶte zǁisĐheŶ ϱ,ϱ Đŵ u. ϯϴ Đŵ
  Höhe:     HiŶteƌgƌuŶd ϭ Đŵ, 
  plas�sĐheƌ Au�au ďis Ϯ Đŵ, iŶsg. ϯ Đŵ
  Gewicht:         FƌagŵeŶte zǁisĐheŶ Đa. ϰϮ g u. ϲϵϰ g  
 

Kat. 5

Kat. 4 

Kat. 2

Kat. 1 



genaue Posi�oŶieruŶg der 
FragŵeŶte iŵ DeĐkeŶfeld:
   

 
 

möglich

Kar�erungsgrundlage: Abbildung Fragment Fries mit Freilegung. Quelle: Stefanie Gatzke, Köln Juli 2016.

Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus.

KARTIERUNGSLEGENDE:

 Bla�: 

 1.1.a

Ausgabedatum

12.7.2018

AŶgaďeŶ zuŵ FragŵeŶt:  
LäŶge:  ϭϰ,ϱ Đŵ    
Breite:  ϯϳ Đŵ      
Höhe:     ϯ Đŵ 
Träger:   Gips
FassuŶg oraŶge: verŵutliĐh EiseŶoxid  
  OĐker  
FassuŶg rosa:  Kreide + verŵutliĐh  
  ZiŶŶoďer
FassuŶg grüŶ:   Kreide + verŵutliĐh  
  UltraŵariŶ uŶd  
  Chroŵgelď

KARTIERUNG - ZUSTAND
Oďjektgruppe: Fries
IŶv.-Nr.:      ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϭ

 Erstellt durĐh:   Stefanie Gatzke

 Betreut durĐh: Prof. Dr. Kozub

UrsprüŶgliĐhe Posi�oŶ:

FassuŶg:

FassuŶgsverlust

Abrieb grüne Fassung

Träger + FassuŶg:

Bruch

loses FragŵeŶt

Fehlstellen



Beschreibung der Probe bei 10-facher Vergrößerung: inhomogene, kristalline 
weiße Matrix, farbige Bestandteile vermutlich orange Fassung

 Inventarnummer: 2010-362-1 
Einzelobjekt:  Fries 

Oďjektga�uŶg:  Eckgesims   
 Bla�: 1.1.A

 BESTANDSANALYSE TRÄGER FRIES Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte
 

EDX-Mapping 22.5.2018 S. Uckermann; 2010-362-1 P 6.0: 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.5.2018 S. Uckermann: überwiegend Ŷadelige uŶd koŵpakte KristallstruktureŶ uŶd par�ell aŵorphe BereiĐhe 
;AďďilduŶg ŵi�eͿ

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Probe: P 6.0,
Versatzstuck

Abbildung: Fragment Fries 
mit Freilegung. 
Quelle: S. Gatzke;
Köln, Juli 2016.

 

 



Abbildung links: Makroaufnahme der 

Schichten (Vgl. Fotoatlas). Quelle: S. 

Gatzke. NikoŶ DϵϬ, - Oďjek�ǀ ;NikoŶ 
60mm Makro). Köln, Dez. 2016.

 IŶǀeŶtarŶuŵŵer: 2010-362-1 
Einzelobjekt:  Fries 

Oďjektga�uŶg:  Eckgesims   
 Bla�: 1.1.B

 BESTANDSANALYSE FASSUNG FRIES
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

ProǀeŶieŶz:  WaŶd, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte
 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 17.5.2018 Prof. Dr. Sicken; 2010-362-1 P 6.1: 

IŶterpreta�oŶ ;Vgl. DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ: -sĐhǁaĐhe Aďrorp�oŶsďaŶdeŶ iŵ BereiĐh ϯϴϬϬ-ϯϮϬϬ cm-1 und starke im Bereich 1000-700 

cm-1 Ergebnis: HǇdrat ǀoŶ III-ǁer�geŵ EiseŶoǆid ;EiseŶoǆidhǇdrat Fe2O3*H2O oder FeOOHͿ

Fragestellung: - Uŵ ǁas für oĐkerfarďeŶes PigŵeŶt haŶdelt es siĐh?

BesĐhreiďuŶg der Proďe 6.2 ďei AufliĐhtŵikroskopie ;VISͿ aŵ QuersĐhliff: SĐhiĐht ϭ: iŶhoŵogeŶe oraŶge Matriǆ ;SĐhiĐhtstärke Đa. ϲϬ 
µm); ǁeiß-opake ďis -traŶspareŶte, ruŶde ďis eĐkige uŶd rote , ruŶde ďis eĐkige Par�kel; SĐhiĐht Ϯ: iŶhoŵogeŶe oraŶge SĐhiĐht 
;SĐhiĐhtstärke Đa. ϯϭϬ µŵͿ; ǁeiß-opake ďis traŶspareŶte, ruŶde ďis glaseĐkige Par�kel; oraŶge uŶd rote, ruŶde ďis suďgeruŶdete 
Par�kel; SĐhiĐht ϯ: iŶhoŵogeŶe ǁeiß-opake Matriǆ ;SĐhiĐhtstärke Đa. ϮϲϬ µŵͿ, oraŶge uŶd sĐhǁarze, ruŶde ďis eĐkige Par�kel;  
SĐhiĐht ϰ: opake ďis traŶspareŶte Matriǆ ;SĐhiĐhtstärke Đa. ϭϬϬ µŵͿ Par�kel ǀerŵutliĐh aus aŶgreŶzeŶdeŶ SĐhiĐhteŶ; SĐhiĐht ϱ: 
ďräuŶliĐh-opake ďis traŶspareŶte Matriǆ; ďlaue, oraŶge, ďrauŶe, ǁeiße uŶd sĐhǁarze suďgeruŶdete Par�kel; Par�kel iŶ alleŶ SĐhiĐhteŶ 
iŶhoŵogeŶ ǀerteilt
 

 

VoruŶtersuĐhuŶg:   Makrofotografie ;VISͿ, Stereoŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle /

Fotoatlas:

Probe: P 6.1,

Ocker (Schicht 2, siehe 

Abbildung: Fragment Fries 

mit Freilegung. 

Quelle: S. Gatzke;

Köln, Juli 2016.

Abbildung links

Abbildung 

reĐhts

AďďilduŶg reĐhts: Schichten bei 

 16-facher Vergrößerung. Quelle: S. 

Gatzke. Stereomikroskop der Fa. Fa. 

LeiĐa, Modell MϯϮϬ. Köln, Dez. 

2016.

Abbildung: GesaŵtaufŶahŵe QuersĐhliff Proďe ϲ.Ϯ ďei Ϯ,ϱ-faĐher VergrößeruŶg. Quelle: S. Gatzke. AufliĐhtŵikrosop Köln, Dez. 2016.
Abbildung: AussĐhŶi� QuersĐhliff Proďe ϲ.Ϯ ďei ϭϬ-faĐher VergrößeruŶg. 
Quelle: S. Gatzke. AufliĐhtŵikrosop Köln, Dez. 2016.



 Inventarnummer: 2010-362-1 
Einzelobjekt:  Fries 

Objektga�ung:  Eckgesims   
 Bla�: 1.1.B.1

 BESTANDSANALYSE FASSUNG FRIES
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte
 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für oĐkerfarďeŶes PigŵeŶt haŶdelt es siĐh?

 

REM-AufŶahŵe, AussĐhŶi� der Proďe 6.1: Probenentnahmestelle /

Fotoatlas:

Probe: P 6.1,

Ocker (Schicht 2, siehe 

AďďilduŶg: Fragment Fries 

mit Freilegung. 

Quelle: S. Gatzke;

Köln, Juli 2016. 

EDX-MappiŶg, AussĐhŶi� der Proďe 6.1:



 Inventarnummer: 2010-362-1 
Objektgruppe:  Eierstab    

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims 

 Darstellung: Eieƌstaď ŵit koŶǀeǆeŵ Staď ;ioŶisĐhes KǇŵa�oŶͿ

 Verweise am Objekt: nicht bekannt

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,630; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1934,9; EB 1940,79; EB 1940,80; EB 1940,82; 

 MHG)  EB 1940,84 
 

bisherige  

Maßnahmen: nicht bekannt 

 Untersuchungen: ƌestauƌatoƌisĐhe Stƌategƌafie, QueƌsĐhliffe, Mikƌoskopie uŶteƌ VIS uŶd UV  
 (seit 2010)  ;ϮϬϭϴͿ

 Besonderheiten:  eieƌsĐhaleŶfaƌďeŶde MalsĐhiĐht auf Tƌägeƌ, gelďe FluoƌeszeŶz auf GƌuŶdieƌuŶg

 

 Bla�: 1.2

 ERFASSUNG - EIERSTAB
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Fragmentanzahl / cm:

  - Reinigung 126 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ-ϭϮϲ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg ϭϮϲ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 126 

  - Klebungen Stuck 16 

soŶs�ges:
ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌtselluŶg eiŶeƌ Foƌŵ füƌ Đa. Ϭ,ϱ ŵ

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Anmerkung zum Zustand:

aŶ ϭϲ FƌagŵeŶteŶ Risse, zu ϵϱ% eŶtlaŶg koŶkaǀeƌ u. koŶǀeǆeƌ 
AußeŶkaŶteŶ deƌ Eieƌ; MalsĐhiĐht ŵehleŶd, höĐhste StelleŶ teilǁ. 
aďgeƌieďeŶ, Veƌ�efuŶg z.T. staƌk ǀeƌsĐhŵutzte OďeƌfläĐhe

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk  ;Kleďeŵöƌtel uŶd RitzuŶgeŶ aŶ RüĐkseiteŶ ǀoƌhaŶdeŶͿ,   
  Holzstaď als AƌŵieƌuŶg / LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh auf GƌuŶdieƌuŶg ;zǁei FassuŶgs  
  phaseŶͿ 

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt
 

  Länge:    ϱ Đŵ  

  Breite: zǁisĐheŶ ϰ Đŵ uŶd Ϯϴ Đŵ     

  Höhe:    1,7 cm  

  Gewicht: zǁisĐheŶ ϭϬ g uŶd ϭϰϱ g
 

 

Kat. 4

Kat. 3

Kat. 2

Abbildung oben: DƌaufsiĐht;
Abbildung unten links: RüĐkseite ŵit VeƌsatzŵöƌtelƌesteŶ;
Abbildung unten rechts: MakƌoaufŶahŵe FƌagŵeŶt Eieƌstaď-Au�au deƌ FassuŶg; 
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.

ϭϮϲ FƌagŵeŶte
Đa. Ϯϵ,ϳϬ ŵ ǀoŶ 
Đa. ϯϬ,ϮϬ Đŵ 



 Inventarnummer: 2010-362-1 
Objektgruppe:  Perlstab    

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims 

 Darstellung: Perlen (Astragal)

 Verweise am Objekt: nicht bekannt

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,630; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1934,9; EB 1940,79; EB 1940,80; EB 1940,82; 

 MHG)  EB 1940,84 
 

bisherige  

 Maßnahmen: nicht bekannt 

 Untersuchungen: QueƌsĐhliffe, Mikƌoskopie uŶteƌ VIS uŶd UV ;ϮϬϭϲͿ
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  EieƌsĐhaleŶfaƌďeŶde MalsĐhiĐht auf Tƌägeƌ, gelďe FluoƌeszeŶz auf GƌuŶdieƌuŶg 

 

 Bla�: 1.3

 ERFASSUNG - PERLSTAB
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Fragmente:

 

  - Reinigung 0-206 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ-ϮϬϲ 
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϮϬϲ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 206 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges:
ďei RekoŶstƌuk�oŶ eiŶe Foƌŵ füƌ Đa. Đa. Ϯϴ,ϯϲ ŵ 
     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Anmerkung Zustand:

Risse ;AŶzahl FƌagŵeŶte uŶklaƌͿ iŵ BeƌeiĐh deƌ )ǁisĐheŶstüĐke; 
MalsĐhiĐht ŵehleŶd, aŶ höĐhsteŶ PuŶkteŶ teilǁ. aďgeƌieďeŶ; ǀoƌ 
alleŵ )ǁeisĐheŶ PeƌleŶ staƌk ǀeƌsĐhŵutzte FassuŶg

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk  ;Kleďeŵöƌtel uŶd RitzuŶgeŶ aŶ RüĐkseiteŶ ǀoƌhaŶdeŶͿ,  
  Holzstaď als AƌŵieƌuŶg / LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh auf GƌuŶdieƌuŶg ;zǁei  
  FassuŶgsphaseŶͿ   

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt, ďefaŶd siĐh iŶ deƌ Hohlkehle des EĐkgesiŵs aŶ deƌ  
  DeĐke

  Länge:     zǁisĐheŶ Ϯ Đŵ uŶd ϭϲ cm  

  Durchmesser: ϭ,ϱ Đŵ
  FƌagŵeŶte ǁeiseŶ ŵiŶd. ϭ, ŵax. ϴ PeƌleŶ   
  ;i.d.R. ϭϲ Đŵ ďƌeitͿ auf; AďŵessuŶg zǁisĐheŶ  
  PeƌleŶ Ϭ,ϱ Đŵ         

  Gewicht:  zǁisĐheŶ Ϯ g uŶd ϭϳ g

Abbildung links: AussĐhŶi� deƌ gegliedeƌteŶ PeƌleŶ. Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg 
Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.
Abbildung unten: DetailaŶsiĐht Peƌlstaď. Quelle: S. Gatzke, KölŶ ϮϬϭϲ.

202 Fragmente

Đa. Ϯϲ,ϭϮ ŵ ǀoŶ   
Đa. Ϯϴ,ϯϲ ŵ 

Kat. 5

Kat. 3



Abbildung links: )eiĐhŶuŶg des EĐkgesiŵs, Pƌofil ƌot ŵaƌkieƌt. 
Quelle: EB ϭϵϭϭ,ϭϬ, MHG, Haŵďuƌg ϭϵϬϵ.

Abbildung rechts: RekoŶstƌuieƌtes EĐkgesiŵs ŵit dazugehöƌigeŶ EŶseŵďleteileŶ, ǀoŶ uŶteŶ ŶaĐh oďeŶ: 
Fƌies, Eieƌstaď, KoŶsoleŶ + Rose�eŶ außeŶ, Peƌlstaď uŶd Mitellďluŵe + ϱ-ƌippges Bla� ŶaĐh liŶks. Pƌofil 
aus )eiĐhŶuŶg ;ƌotͿ iŵ VoƌdeƌgƌuŶd.
Quelle: S. Gatzke, eƌstellt ŵit Adoďe Photoshop CSϲ, JuŶi ϮϬϭϴ.

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-1 
Objekt:   Pƌofilzug    

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims 

 Darstellung: 

 Verweise am Objekt: 

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϬ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB 1911,10;  
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB ϭϵϭϲ,ϭϴϬ; EB ϭϵϯϰ,ϵ; EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϬ; EB ϭϵϰϬ,ϴϮ; 
 MHG)  EB ϭϵϰϬ,ϴϰ 
 

 bisherige  

 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: 
 (seit 2010)

 Besonderheiten: eiŶziges, ŶiĐht ŵehƌ ǀoƌhaŶdeŶes EŶseŵďleteil des GaƌteŶsaals  

 

 Bla�: 1.4

 ERFASSUNG - PROFILZUG
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl / cm:

 

  - ReiŶiguŶg / - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ /
  - NotsiĐheƌuŶg / - RetusĐhe FassuŶg Đa. ϯϬ,ϴϰ ŵ 

  - Fes�guŶg StuĐk /  
  - Fes�guŶg FassuŶg / 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk / 
 soŶs�ges:
 ǀollstäŶdige RekoŶstƌuk�oŶ eƌfoƌdeƌliĐh Đa. ϯϬ,ϴϰ ŵ  

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:

   

 

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd/DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  /
 

  Technologie:    ǀeƌŵutliĐh Pƌofilzug iŶ situ ŵit KeƌŶ  

  urspr. Befes�guŶg: uŶďekaŶŶt
 

  Länge:      

  Breite: uƌspƌ. Đa. ϯϬ,ϴϰ ŵ ;AďŵessuŶgeŶ BauzeiĐhŶuŶgeŶ ϭϵϬϵͿ
  Höhe:    uŶďekaŶŶt 
  Gewicht: uŶďekaŶŶt
 

 

Ϭ ŵ ǀoŶ 
Đa. ϯϬ,ϴϰ ŵ 

Kat. 4



 Inventarnummer: 2010-362-5 
Objekt:   Relief geflügelte LöǁeŶ     

 Oďjektga�uŶg:   Relief 

 Darstellung: )eŶtƌales Relief: zǁei geflügelte LöǁeŶ ŵit gehoďeŶeƌ Tatze, spiegelgleiĐh;   
  ŵi�g Vase ŵit FƌüĐhteŶ; AußeŶƌeliefs: SĐhǁäŶze deƌ LöǁeŶ, spiegelgleiĐh als   
  floƌales RaŶkeŶǁeƌk
  

 Verweise am Objekt: ďlaue SĐhƌi� auf RüĐkseite - ;N ?)

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϯϰ,ϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϯ 

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) 

  bisherige  
 Maßnahmen: EŶ�eƌŶuŶg deƌ FassuŶg aŶ alleŶ OďjekteŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf,  KleďuŶgeŶ ŵit  
  Plextol ϱϬϬ, EƌgäŶzuŶgeŶ uŶd RisssĐhließuŶgeŶ ;ϮϬϭϬͿ 
 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten: 

 

 Bla�: 5.1

 ERFASSUNG - RELIEF GEFLÜGELTE LÖWEN Erstellt durch: 
StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 
Formenanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϭ-ϯ 
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϯ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 
  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FoƌŵeŶ zeƌďƌoĐheŶ, ohŶe FassuŶg ;eŶ�eƌŶt ŵit 
Wasseƌdaŵpf ϮϬϭϬͿ, staƌke VeƌfäƌďuŶgeŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf; 
Risse iŶŶeƌhalď FƌagŵeŶte gekleďt; FehlstelleŶ iŶŶeƌhalď des liŶkeŶ 
FƌagŵeŶts ;BluŵeŶƌaŶkeŶͿ

Bestand:

Betreut durch:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ FoƌŵeŶ gegosseŶeƌ StuĐk , uƌspƌüŶgliĐh gefasst, keiŶe AƌŵieƌuŶg   
  ǀoƌhaŶdeŶ; ϭ Relief = ϯ Teile / ϯ FoƌŵeŶ füƌ ϯ Teile

  urspr. Befes�guŶg: hoƌizoŶtale La�uŶg aŶ WaŶd ;EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳͿ uŶd ǀoƌdeƌsei�g ReliefƌahŵeŶ

  von vorne:
  Fragment links
  Länge:    ϰϰ,ϯ Đŵ 
  Breite: ϯϬ Đŵ    
  Höhe:    Đa. Ϯ,ϱ Đŵ 
  Gewicht: Đa. ϮϬϭϬ g

ϭ ;ϭͿ

Kat. 6 

  
  Fragment rechts
  Länge:    ϰϰ,ϯ Đŵ 
  Breite: Ϯϵ,ϱ Đŵ    
  Höhe:    Đa. Ϯ,ϱ Đŵ 
  Gewicht: Đa. ϮϮϴϬ g

  
  FragŵeŶt Mi�e
  Länge:    ϰϰ Đŵ 
  Breite: ϵϭ Đŵ    
  Höhe:    Đa. ϯ Đŵ 
  Gewicht: Đa. ϴϭϭϬ g

Abbildung oben: Relief ŵit geflügelteŵ LöǁeŶ, ϰ-teilig;
Abbildung unten: Relief ŵit geflügelteŵ LöǁeŶ, RüĐkseite, ϯ-teilig.  
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.



 Inventarnummer: 2010-362-5 
Objekt:   Relief Schwan    

 Oďjektga�uŶg:   Relief 

 Darstellung: Schwan mit ausgebreiteten Flügeln und schwungvoll gesenktem Kopf, Torso   

  eŶtspƌiŶgt eiŶeŵ BlüteŶtƌiĐhteƌ ǀoŶ deŵ siĐh Bla�ǁeƌk ŵit BlüteŶ eƌstƌeĐkeŶ
  

 Verweise am Objekt: nicht mehr erkennbar

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1940,79; EB 1940,83  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) 

  bisherige  

 Maßnahmen: 

 

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten: Abformung und Abguss erfolgte, Original dafür stark überarbeitet; Maßnahme   

  erfolgte durch Fa. O. Werner & Söhne, Stuckateur Meisterbetrieb, Hamburg

 

 Bla�: 5.2

 ERFASSUNG - RELIEF SCHWAN
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Formenanzahl:

  - Reinigung 0 - Stuckergänzungen 0 

  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 2

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 

  - Klebungen Stuck 0 

soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

möglich

bedingt

möglich
möglich

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: 

Objekte überarbeitet/getüncht/doubliert durch Fa. O. Werner und 

Sönhe

   

Bestand:

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  Wand, Gartensaal, Hammer Landstraße 238, Hamburg Hamm

 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

  Technologie:    in Formen gegossener Stuck , ursprünglich gefasst, keine Armierung   

  vorhanden; 2 Reliefs = 2 Formen 

  urspr. Befes�guŶg: hoƌizoŶtale La�uŶg aŶ WaŶd ;EB 1908,627) und Reliefrahmen

  Länge:    44,3 cm 

  Breite: zwischen ϱϴ Đŵ uŶd ϱϴ,ϳ Đŵ     

  Höhe:    ca. 3,1 cm  

  Gewicht: zǁisĐheŶ ϯϲϭϮ g uŶd ϱϬϬϵ g
 

 

Ϯ ;ϮͿ

Kat. 7

Abbildung links: Relief mit Schwan linke Seite im Gartensaal, überarbeitet/doubliert/getüncht Fa. Fa. O. Werner und Söhne; 

Abbildung oben rechts: Relief mit rechte Seite im Gartensaal, überarbeitet wie Schwan linke Seite. Quelle: S. Gatzke, Hamburg Februar 2016.                 



 Inventarnummer: 2010-362-5 
Objektgruppe:  Relief Greife     

 Oďjektga�uŶg:   Relief 

 Darstellung: ďeide SeiteŶ spiegelgleiĐh: RaŶkeŶǁeƌk ŵit zeŶtƌaleƌ Palŵe�e uŶd eiŶzelŶeŶ   
  BlüteŶ, daƌus eŶtsteheŶd ŶaĐh ďildaußeŶ Toƌso eiŶes Gƌeif, Flügel ŶaĐh oďeŶ   
  gestƌeĐkt, TatzeŶ liegeŶd
  

 Verweise am Objekt: ďlaue SĐhƌi� auf RüĐkseite - uŶleseƌliĐh ;zi O2 ?)

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,630; EB 1908,631; EB 1934,9; EB 1940,79; 

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) EB 1940,80  

  bisherige  

 Maßnahmen: EŶ�eƌŶuŶg deƌ FassuŶg aŶ alleŶ OďjekteŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf uŶd KleďuŶgeŶ   
  ŵit Plextol ϱϬϬ ;ŵuseuŵsuíŶteƌŶ, ϮϬϭϬͿ; EƌgäŶzuŶgeŶ, RisssĐhließuŶgeŶ uŶd   
  BeaƌďeituŶg deƌ RüĐkseite duƌĐh Fa. O. WeƌŶeƌ & SöhŶe ;ϮϬϭϬͿ 
 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten: AďfoƌŵuŶg uŶd Aďguss eƌfolgte, OƌigiŶal dafüƌ staƌk üďeƌaƌďeitet; MaßŶahŵe   
  eƌfolgte duƌĐh Fa. O. WeƌŶeƌ & SöhŶe, StuĐkateuƌ Meisteƌďetƌieď, Haŵďuƌg

 

 Bla�: 5.3

 
 ERFASSUNG - RELIEF GREIFE

Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Formenanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϯ 
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg ϰ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FoƌŵeŶ zeƌďƌoĐheŶ, ohŶe FassuŶg, paƌ�ell staƌke 
VeƌfäƌďuŶgeŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf, Ϯ FoƌŵeŶ gekleďt daǀoŶ ϭx 
RüĐkseite kasĐhieƌt, Ϯ FoƌŵeŶ üďeƌaƌďeitet/getüŶĐht/douďlieƌt 
duƌĐh Fa. O. WeƌŶeƌ u. SöŶhe

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ FoƌŵeŶ gegosseŶeƌ StuĐk , uƌspƌüŶgliĐh gefasst, keiŶe AƌŵieƌuŶg   
  ǀoƌhaŶdeŶ; ϭ Relief = Ϯ Teile ďzǁ. Häl�eŶ; Ϯ FoƌŵeŶ füƌ Ϯ Reliefs

  urspr. Befes�guŶg: hoƌizoŶtale La�uŶg aŶ WaŶd ;EB 1908,627) uŶd ReliefƌahŵeŶ
 

  Länge:    zwischen 44,3 cm uŶd ϰϰ,ϱ Đŵ 

  Breite: zǁisĐheŶ ϱϴ,ϴ Đŵ uŶd ϱϵ,ϯ Đŵ     

  Höhe:    zǁisĐheŶ Đa. ϯ,ϭ uŶd ϯ,Ϯ Đŵ  

  Gewicht: zǁisĐheŶ Đa. ϰϯϭϬ g uŶd ϱϱϬϬ g
 

 

Ϯ ;ϮͿ

Kat. 6

Kat. 7

Abbildung oben links: Relief ŵit Gƌeif liŶke Häl�e, üďeƌaƌďeitet/getüŶĐht uŶd douďlieƌt ŵit GipskaƌtoŶ Fa. O. 
WeƌŶeƌ uŶd SöhŶe; 
Abbildung oben rechts.: Relief ŵit Gƌeif lƌeĐhte Häl�e, üďeƌaƌďeitet/getüŶĐht uŶd douďlieƌt ŵit GipskaƌtoŶ Fa. O. 
WeƌŶeƌ uŶd SöhŶe;  
Abbildung unten links: Relief ŵit Gƌeif liŶke Häl�e; 
Abbildung unten Mi�e: Relief ŵit Gƌeif ƌeĐhte Häl�e, Risse gekleďt, eiŶ FƌagŵeŶt ŶoĐh zu iŶtegƌieƌeŶ; 
Abbildung unten rechts: Relief ƌeĐhte Häl�e, RüĐksteite ŵit sĐhƌi�l. Veƌŵeƌk ǀoƌ ϮϬϭϬ, Risse gekleďt.
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.



 Inventarnummer: 2010-362-5 
Objektgruppe:  Relief mit Lyra     

 Oďjektga�uŶg:   Relief 

 Darstellung: ďeide SeiteŶ spiegelgleiĐh: ǀoŶ Mi�e aus Häl�e LǇƌa ŵit Vogelkopf, LoƌďeeƌƌaŶ  
  keŶǁeƌk ŵit FƌüĐhteŶ uŶd BluŵeŶ zuŵ BildƌaŶd
  

 Verweise am Objekt: ďlaue SĐhƌi� auf RüĐkseite - uŶleseƌliĐh
 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϬ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϯϰ,ϵ;
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϯ 

  bisherige  

 Maßnahmen: EŶ�eƌŶuŶg deƌ FassuŶg aŶ alleŶ OďjekteŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf,  KleďuŶgeŶ ŵit  
  Pleǆtol ϱϬϬ, EƌgäŶzuŶgeŶ uŶd RisssĐhließuŶgeŶ, BeaƌďeituŶg deƌ RüĐkseite   
  (2010) 

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten: AďfoƌŵuŶg uŶd Aďguss eƌfolgte, OƌigiŶal dafüƌ staƌk üďeƌaƌďeitet; MaßŶahŵe   
  eƌfolgte duƌĐh Fa. O. WeƌŶeƌ & SöhŶe, StuĐkateuƌ Meisteƌďetƌieď, Haŵďuƌg

 

 Bla�: 5.4

 ERFASSUNG - RELIEF LYRA
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Formenanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϯ 
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg ϰ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: Ϯ FoƌŵeŶ zeƌďƌoĐheŶ, ohŶe FassuŶg ;eŶ�eƌŶt ŵit 
Wasseƌdaŵpf ϮϬϭϬͿ, staƌke VeƌfäƌďuŶg duƌĐh EiŶdƌiŶgeŶ ǀoŶ 
FeuĐhte, BƌüĐhe gekleďt daǀoŶ ϭǆ RüĐkseite kasĐhieƌt, Ϯ Oďjekte 
üďeƌaƌďeitet/getüŶĐht/douďlieƌt duƌĐh Fa. O. WeƌŶeƌ uŶd SöŶhe

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ FoƌŵeŶ gegosseŶeƌ StuĐk , uƌspƌüŶgliĐh gefasst, keiŶe AƌŵieƌuŶg   
  ǀoƌhaŶdeŶ; Ϯ Reliefs = ϰ Teile ďzǁ. Häl�eŶ / Ϯ FoƌŵeŶ füƌ Ϯ Reliefs

  urspr. Befes�guŶg: hoƌizoŶtale La�uŶg aŶ WaŶd ;EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳͿ uŶd ReliefƌahŵeŶ

  Länge:    zǁisĐheŶ ϰϰ Đŵ uŶd ϰϰ,ϱ Đŵ
  Breite: zǁisĐheŶ ϰϰ Đŵ uŶd ϰϰ,ϱ Đŵ    

  Höhe:    zǁisĐheŶ Ϯ,ϭ Đŵ uŶd Ϯ,Ϯ Đŵ
  Gewicht: Đa. ϳϲϭϬ g p. Paaƌ
 

 

2 (2)

Kat. 6 

Kat. 7

Abbildung oben links: Relief mit 

LǇƌa, liŶke Häl�e, Risse gekleďt;
Abbildung oben rechts: Relief mit 

LǇƌa, ƌeĐhte Häl�e, Risse gekleďt; 
Abbildung unten links: Relief mit 

LǇƌa, ƌeĐhte Häl�e, üďeƌaƌďeitet/-

getüŶĐht uŶd douďlieƌt ŵit 
GipskaƌtoŶ Fa. O. WeƌŶeƌ uŶd 
SöhŶe; 
Abbildung unten rechts: Relief mit 

LǇƌa, liŶke Häl�e, üďeƌaƌďeitet/-

getüŶĐht uŶd douďlieƌt ŵit 
GipskaƌtoŶ Fa. O. WeƌŶeƌ uŶd 
SöhŶe;  
Abbildung rechts: RüĐkseite Relief 

ŵit LǇƌa, liŶke Häl�e, Risse gekleďt. 
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ 
ϮϬϭϲ.



 Inventarnummer: 2010-362-5 
Objektgruppe:  Relief mit Füllhörnern     

 Oďjektga�uŶg:   Relief 

 Darstellung: ďeide SeiteŶ: spiegelgleiĐh RaŶkeŶǁeƌk ŵit zeŶtƌaleƌ Palŵe�e;
  liŶke Seite: FüllhoƌŶ ŵit )itƌusfƌüĐhteŶ, BeeƌeŶ uŶd Blä�eƌŶ; 
  rechte Seite: Füllhorn mit Trauben, Kornähren und Granatapfel

 Verweise am Objekt: ďlaue SĐhƌi� auf RüĐkseite - uŶleseƌliĐh ;V Duh c oder VO uh c?)

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϬ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϯϰ,ϵ; EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; 
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) EB ϭϵϰϬ,ϴϬ  
  bisherige  
 Maßnahmen: EŶ�eƌŶuŶg deƌ FassuŶg aŶ alleŶ OďjekteŶ duƌĐh Wasseƌdaŵpf,  KleďuŶgeŶ ŵit  
  Plextol ϱϬϬ, RisssĐhließuŶg uŶd KasĐhieƌuŶg d. RüĐkseite ;ŵuseuŵsiŶteƌŶ   
  2010) 

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten: 

 

 Bla�: 5.5

ERFASSUNG - RELIEF FÜLLHÖRNERN Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 
Formenanzahl:

  - Reinigung 0 - Stuckergänzungen 11 

  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 12

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 
  - Klebungen Stuck 1 

soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

möglich

bedingt

möglich
möglich

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ϭϬ ǀoŶ ϭϮ FoƌŵeŶ zeƌďƌoĐheŶ, FassuŶg eŶ�eƌŶt, paƌ�ell 
staƌke VeƌfäƌďuŶg duƌĐh EiŶďƌiŶgeŶ ǀoŶ FeuĐhte; aŶ ϵ FoƌŵeŶ Risse 
gekleďt, aŶ eiŶeƌ Foƌŵ Risse gesĐhlosseŶ; aŶ eiŶeƌ Foƌŵ RüĐkseite 
kaschiert

Bestand:

Betreut durch:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:
12.07.2018

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    in Formen gegossener Stuck , uƌspƌüŶgliĐh gefasst, keiŶe AƌŵieƌuŶg   
  ǀoƌhaŶdeŶ; ϭ Relief = Ϯ Teile ďzǁ. Häl�eŶ / Ϯ FoƌŵeŶ füƌ ϲ Reliefs

  urspr. Befes�guŶg: hoƌizoŶtale La�uŶg aŶ WaŶd ;EB 1908,627) uŶd ǀoƌdeƌsei�g ReliefƌahŵeŶ
 

  Länge:    zwischen ϰϰ cm und ϰϰ,ϰ Đŵ
  Breite: zǁisĐheŶ ϱϴ,ϰ Đŵ uŶd ϱϵ,ϵ Đŵ     
  Höhe:    zwischen ca. 3,5 und 3,9 cm  

  Gewicht: zǁisĐheŶ Đa. ϰϰϬϬ g uŶd ϲϴϭϬ g
 

 

ϲ ;ϲͿ

Kat. 6

Abbildung oben links: Relief mit Füllhorn 

CitƌusfƌüĐhte ;liŶke Häl�eͿ; 
Abbildung oben Mi�e.: Relief mit Füllhorn 

TƌauďeŶ ;ƌeĐhte Häl�eͿ, Risse gekleďt; 
Abbildung oben rechts: RüĐkseite Relief ;ƌe. 
Häl�eͿ;
Abbildung unten links: Relief mit Füllhorn 

CitƌusfƌüĐhte, Risse gekleďt ;liŶke Häl�eͿ; 
Abbildung unten Mi�e: Relief mit Füllhorn 

TƌauďeŶ ;ƌeĐhte Häl�eͿ, FƌagŵeŶte 
zusaŵŵeŶgelegt; 
Abbildung unten rechts: Rückseite Relief 

;ƌeĐhte Häl�eͿ.
Quelle: S. Gatzke. Haŵďuƌg, Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.



Abbildung links: Kapitell ŵit Palŵe� ŶaĐh RestauƌieƌuŶgsŵaßŶahŵeŶ ϮϬϭϬ; Abbildung rechts: RüĐkseite Kapitell ŵit Palŵe�e. Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-9 

Objektgruppe:  Kapitell Palŵe�e    

 Oďjektga�uŶg:   Pilasteƌkapitell

 Darstellung: Pilasteƌkapitell ŶaĐh koƌiŶthisĐheŵ Voƌďild - iŵ )eŶtƌuŵ Palŵe�e

 Verweise am Objekt: ϯ ǀoŶ ϮϬ ;Bleis�� Voƌdeƌseite-uŶleseƌliĐhͿ

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϬ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϭϲ,ϭϴϬ; EB ϭϵϯϰ,ϵ; EB ϭϵϯϰ,ϭϯ;
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϬ; EB 1940,81; EB ϭϵϰϬ,ϴϮ; EB ϭϵϰϬ,ϴϯ; EB ϭϵϰϬ,ϴϰ; 
 MHG)  EB ϭϵϰϰ,Ϯϰϲ 

 bisherige  

 Maßnahmen: ϰ ǀoŶ ϮϬ ReiŶiguŶg ŵit Wasseƌ, AďŶahŵe SĐhellaĐküďeƌzug, KleďuŶg Risse ŵit  
  Pleǆtol ϱϬϬ; ϯ ǀoŶ ϮϬ EƌgäŶzuŶgeŶ; Ϯ ǀoŶ ϮϬ RestusĐhe ;ϮϬϭϬͿ 

 Untersuchungen: UV-Spektƌoskopie, AufliĐhtŵikƌoskopie QueƌsĐhliff ;ϮϬϭϴͿ
 (seit 2010)  Löseŵi�eltest ŶaĐh PIETSCH uŶd UV-FluoƌeszeŶz ;ϮϬϭϬͿ
 

 Besonderheiten:  orange Fluoroszenz, Schellacküberzug

 

 Bla�: 9.1

 ERFASSUNG - KAPITELL PALMETTE
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg ϭϲ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϭϳ 
  - NotsiĐheƌuŶg ϭϲ - RetusĐhe FassuŶg ϭϴ
  - Fes�guŶg StuĐk ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg ϭ 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭϲ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ϭϱ Oďj. zeƌďƌoĐheŶ, ϭ Oďj. Tƌägeƌ staƌk eŶ�es�gt duƌĐh 
EiŶdƌiŶgeŶ ǀoŶ FeuĐhte-aufliegeŶde FassuŶg staƌk ďesĐhädigt, ϭϲ 
Oďj. staƌk ǀeƌsĐhŵutzt, Đa. ϵϬ% deƌ zeƌďƌoĐheŶeŶ Oďj. AďďƌüĐhe aŶ 
Riss- odeƌ AußeŶkaŶteŶ 

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ Foƌŵ gegosseŶeƌ StuĐk, polǇĐhƌoŵ gefasst uŶd teilǀeƌgoldet, keiŶe  
  AƌŵieƌuŶg ǀoƌhaŶdeŶ, Guss iŶ ǀeƌsĐhiedeŶeŶ )eitphaseŶ eƌsiĐhtliĐh
  ϭ Foƌŵ füƌ ϮϬ Oďjekte 

  urspr. Befes�guŶg: ŵit EiseŶŶägelŶ/sĐhƌauďeŶ auf PaŶeel ŵit LoƌďeeƌkƌaŶz uŶd SteƌŶeŶ  
  ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϭϬͿ aŶgeďƌaĐht
 

  Länge:    Ϯϵ Đŵ  

  Breite: Ϯϯ Đŵ     

  Höhe:    Ϯ,Ϯ Đŵ ďis ϱ,ϯ Đŵ  

  Gewicht: zǁisĐheŶ Đa. ϭϲϲϬ g uŶd ϭϳϰϰ g
 

 

ϮϬ ;ϮϬͿ
Bestand:

Kat. 5

Kat. 3

Kat. 1



genaue Posi�oŶieruŶg der 
FragŵeŶte iŵ DeĐkeŶfeld:
   

 
 

möglich

 Bla�: 

 9.1.a

Ausgabedatum

12.7.2018

AŶgaďeŶ zuŵ Oďjekt:    

LäŶge: Ϯ9 Đŵ    
Breite: Ϯϯ Đŵ      
Höhe:    Ϯ,Ϯ Đŵ ďis ϱ,ϯ Đŵ 
Träger:  Gips
FassuŶg:  polyĐhroŵ, verŵutliĐh Öl;   
 VergolduŶg auf HöheŶ

Kar�erungsgrundlage: AďďilduŶg Vorderseite Kapitel ŵit Palŵe�e. Quelle: StefaŶie Gatzke, KölŶ Juli ϮϬϭ6.

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe ϯ-sei�ge GesaŵtüďersiĐht uŶd eiŶe BesĐhreiďuŶg/AŶleituŶg voraus.

KARTIERUNG - BESTAND
Oďjekt: Kapitell ŵit Palŵe�e
IŶv.-Nr.: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-Ϭ9

 Erstellt durĐh:   StefaŶie Gatzke
 Betreut durĐh:  Prof. Dr. Kozuď

UrsprüŶgliĐhe Posi�oŶ:

KARTIERUNGSLEGENDE:

FassuŶg:

SĐhellaĐküďerzug



genaue Posi�oŶieruŶg der 
FragŵeŶte iŵ DeĐkeŶfeld:
   

 
 

möglich

 Bla�: 

 9.1.b

 Ausgaďedatuŵ
 12.7.2018

AŶgaďeŶ zuŵ Oďjekt:    

LäŶge: Ϯ9 Đŵ    
Breite: Ϯϯ Đŵ      
Höhe:    Ϯ,Ϯ Đŵ ďis ϱ,ϯ Đŵ 
Träger:  Gips
FassuŶg:  polyĐhroŵ, VergolduŶg auf HöheŶ

Kar�erungsgrundlage: AďďilduŶg Vorderseite Kapitel ŵit Palŵe�e. Quelle: StefaŶie Gatzke, KölŶ Juli ϮϬϭ6.

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe ϯ-sei�ge BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

KARTIERUNG - ZUSTAND
Oďjekt: Kapitell ŵit Palŵe�e
IŶv.-Nr.: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-Ϭ9

 Erstellt durĐh:   StefaŶie Gatzke
 Betreut durĐh: Prof. Dr. Kozuď

UrsprüŶgliĐhe Posi�oŶ:

KARTIERUNGSLEGENDE:

Träger:

StuĐk ŵehleŶd

StuĐk stark ŵehleŶd

FassuŶg:

lose Fassung

FassuŶgsǀerlust

FleĐkeŶ ŵit RaŶd

Träger + FassuŶg

stark aufliegeŶde SĐhŵutzsĐhiĐht

Bruch

Fehlestellen

AŶŵerkuŶg:
auf die Kar�eruŶg der gruŶdsätzliĐh leiĐhteŶ Ver-
sĐhŵutzuŶg der OďerfläĐhe, die ǀor alleŵ auf 
der FassuŶg ďesteht, ǁurde zur guŶsteŶ der 
ďessereŶ Lesďarkeit ǀerziĐhtet



Beschreibung der Probe bei 10-facher Vergrößerung: inhomogene, kristalline 
weiße Matrix

 Inventarnummer: 2010-362-9 
Einzelobjekt:  Kapitell Palŵe�e 

Objektga�ung:  Pilasterkapitell   
 Bla�: 9.1.A

 BESTANDSANALYSE TRÄGER KAPITELL PALMETTE Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ für HaŵďurgisĐhe GesĐhiĐhte
 

EDX-Mapping 22.5.2018 S. Uckermann; 2010-362-9 P 7.0: 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.5.2018 S. Uckermann: sowohl nadelige, als auch kompakte Kristallstrukturen
 

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.

Probe: P 7.0,
Modellstuck



Abbildung links: Kapitell ŵit Palŵe� ŶaĐh RestauƌieƌuŶgsŵaßŶahŵeŶ ϮϬϭϬ; Abbildung rechts: RüĐkseite Kapitell ŵit Palŵe�e. Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-9 
Objektgruppe:  Kapitell AkaŶthusďla�    

 Oďjektga�uŶg:   Pilasteƌkapitell

 Darstellung: Pilasteƌkapitell ŶaĐh koƌiŶthisĐheŵ Voƌďild - iŵ )eŶtƌuŵ AkaŶthusďlä�eƌ

 Verweise am Objekt: ϯ ǀoŶ ϮϬ ;Bleis�� Voƌdeƌseite-uŶleseƌliĐhͿ

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB ϭϵϭϭ,ϭϬ; EB ϭϵϭϲ,ϭϴϬ; EB ϭϵϯϰ,ϵ;
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB ϭϵϰϬ,ϳϵ; EB ϭϵϰϬ,ϴϬ; EB 1940,81 

 MHG)   

 bisherige  

 Maßnahmen: ϰ ǀoŶ ϮϬ ReiŶiguŶg ŵit Wasseƌ, AďŶahŵe SĐhellaĐküďeƌzug, KleďuŶg Risse ŵit  
  Pleǆtol ϱϬϬ; ϯ ǀoŶ ϮϬ EƌgäŶzuŶgeŶ; Ϯ ǀoŶ ϮϬ RestusĐhe ;ϮϬϭϬͿ 

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 9.2

 ERFASSUNG - KAPITELL AKANTHUSBLATT
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg ϰ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϰ 
  - NotsiĐheƌuŶg ϰ - RetusĐhe FassuŶg ϰ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg / 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϰ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: 

ϰ ǀoŶ ϰ  staƌk ǀeƌsĐhŵutzt, zeƌďƌoĐheŶ,  AďďƌüĐhe aŶ Riss- uŶd 
AußeŶkaŶteŶ 

   

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ Foƌŵ gegosseŶeƌ StuĐk, polǇĐhƌoŵ gefasst uŶd teilǀeƌgoldet, keiŶe   
  AƌŵieƌuŶg  ǀoƌhaŶdeŶ, Guss iŶ ǀeƌsĐhiedeŶeŶ )eitphaseŶ eƌsiĐhtliĐh
  ϭ Foƌŵ füƌ ϰ Oďjekte  

  urspr. Befes�guŶg: ŵit EiseŶŶägelŶ/sĐhƌauďeŶ auf PaŶeel ŵit LoƌďeeƌkƌaŶz uŶd SteƌŶeŶ   
  ;ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϭϬͿ aŶgeďƌaĐht

  Länge:    Ϯϯ Đŵ  

  Breite: ϮϮ Đŵ     

  Höhe:    Ϯ,Ϯ Đŵ ďis ϲ Đŵ  

  Gewicht: zǁisĐheŶ Đa. ϭϲϲϬ g uŶd ϭϴϳϭ g
 

 

;ϰͿ ;ϰͿ

Kat. 3 

  

Kat. 1 



 Inventarnummer: 2010-362-16 
 Objekt:    „der Morgen“

 Oďjektga�uŶg:   Tondi 

 DarstelluŶg: PersoŶifika�oŶsallegorie „deƌ Tag“ peƌsoŶifizieƌt duƌĐh Auƌoƌa, ƌöŵisĐhe  
  Gö�Ŷ deƌ MoƌgeŶƌöte, ŵit deŵ Atƌiďut Rose

 Verweise am Objekt: ďlaue SĐhƌi� RüĐkseite - IŶǀeŶtaƌisieƌuŶg ǁähƌeŶd/ŶaĐh Aďďau uŵ ϭϵϬϵ - zuŵ  
  Teil uŶleseƌliĐh, zu eƌkeŶŶeŶ: NW2

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ
 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG)   

 Maßnahmen: MalsĐhiĐht: ReiŶiguŶg ŵit koŶz. AĐetoŶ, Fes�guŶg , PlaŶieƌuŶg HeizspaĐh 
 ;seit ϮϬϭϬͿ  tel/Wäƌŵelaŵpe ;ϮϬϭϱͿ

 Untersuchungen: GipsŶaĐhǁeis ;posi�ǀͿ, BiŶdeŵi�el- uŶd PigŵetaŶalǇse ;Ŷega�ǀͿ, UV-Spektƌo- 
 (seit 2010)  skopie, ƌestauƌatoƌisĐhe Stƌategƌafie ;BaĐheloƌaƌďeit S. Gatzke, TH KölŶ ϮϬϭϰͿ
 Besonderheiten:  staƌke uŶteƌsĐhiedliĐhe EƌhaltuŶgszustäŶde ToŶdi

 

 Bla�: 16.1

 ERFASSUNG - „DER MORGEN“
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg ϭ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:

iŶ ϰ Teile geďƌoĐheŶ, staƌkeƌ MalsĐhiĐhtǀeƌlust, ǀoƌhaŶdeŶe 
MalsĐhiĐht staƌk gesĐhägigt, FehlstelleŶ iŵ StuĐk

   

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ Foƌŵ gegosseŶeƌ GipsstuĐk gefasst, ölgeďuŶdeŶe FassuŶg;
  keiŶe AƌŵieƌuŶg ǀoƌhaŶdeŶ  
 

  urspr. Befes�guŶg: Ha�ďleĐhe ;KoƌossioŶsspuƌeŶ RüĐkseiteͿ uŶd RahŵeŶ ;HolzͿ
 

  Durchmesser:    ϳϴ,ϴ Đŵ  

  Höhe:     Ϭ,ϱ Đŵ ďis Ϯ,ϳ Đŵ  

  Gewicht:  uŶďekaŶŶt
 

 

ϭ ;ϭͿ

Kat. 5

  

Abbildung links: ToŶdo „deƌ MoƌgeŶ“ koŶseƌǀieƌteƌ )ustaŶd, BƌuĐhstüĐke zusaŵŵeŶgelegt; Abbildung rechts: ToŶdo „deƌ MoƌgeŶ“ )ustaŶd ǀoƌ KoŶseƌǀieƌuŶg, AusĐhŶi� Flügel. Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Mäƌz ϮϬϭϱ.



 Inventarnummer: 2010-362-16 
 Objekt:    „der Abend“

 Oďjektga�uŶg:   Tondi 

 DarstelluŶg: PersoŶifika�oŶsallegorie „die Nacht“ mit dem Atribut Eule

 Verweise am Objekt: nicht untersucht

 Bildquellen: EB 1908,630; EB 1908,631;EB 1940,79; EB 1940,82

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG)      

 Maßnahmen: ReiŶiguŶg ŵit koŶz. AĐetoŶ, MalsĐhiĐh�es�guŶg Pleǆtol ϱϬϬ: Wasseƌ ;ϭ:ϯ Vol.-  
 ;seit ϮϬϭϬͿ AŶt.Ϳ, PlaŶieƌuŶg MalsĐhiĐht Wäƌŵelaŵpe/HeizspaĐhtel ;ϮϬϭϬͿ, FehlstelleŶeƌg 
  äŶzuŶg MalsĐhiĐht ŵit KƌeidegƌuŶd ;ϮϬϭϭͿ
 Untersuchungen: PigŵeŶt- uŶd BiŶdeŵi�elaŶalǇse-posi�ǀeƌ PƌoteiŶŶaĐhǁeiß Tƌägeƌ u. FassuŶg  
 (seit 2010)  ;Pƌotokoll NiŶa Laŵp, HAWK FH Hildesheiŵ, ϮϬϭϬͿ 
 

 Besonderheiten:  staƌke uŶteƌsĐhiedliĐhe EƌhaltuŶgszustäŶde ToŶdi, ƌüĐksei�g douďlieƌt  
  ǀeƌŵutliĐh Gips  Đa. ϭ,ϱ Đŵ Stäƌke

 

 Bla�: 16.2

 ERFASSUNG - „DER ABEND“
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - Reinigung 0 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg ϭ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 0 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, eǆklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ ǆ ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:

iŶ ϰ Teile geďƌoĐheŶ, staƌkeƌ MalsĐhiĐhtǀeƌlust, ǀoƌhaŶdeŶe 
MalsĐhiĐht staƌk gesĐhägigt, FehlstelleŶ iŵ StuĐk

   

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  WaŶd, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    iŶ Foƌŵ gegosseŶeƌ GipsstuĐk gefasst,  ölgeďuŶdeŶe FassuŶg, 
  keiŶe AƌŵieƌuŶg ǀoƌhaŶdeŶ  
 

  urspr. Befes�guŶg: Ha�ďleĐhe ;KoƌossioŶsspuƌeŶ RüĐkseiteͿ uŶd RahŵeŶ ;HolzͿ

 

  Durchmesser:    78,8 cm  

  Höhe:     Ϭ,ϱ Đŵ ďis 2,7 cm  

  Gewicht:  unbekannt

 

 

ϭ ;ϭͿ 

Kat. 7

  

  

 

Abbildung links: ToŶdo „deƌ AďeŶd“ )ustaŶd ŶaĐh MaßŶahŵeŶ ϮϬϭϭ. Quelle: MHG, Haŵďuƌg ϮϬϭϭ. 
Abbildung unten: AussĐhŶi� Eule, )ustaŶd ŶaĐh MaßŶahŵeŶ ϮϬϭϭ. Quelle: MHG, Haŵďuƌg ϮϬϭϭ.



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Objekt:   Rose�e 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    

 Darstellung: MisĐhďluŵe ŵit AkaŶthusďlä�eƌŶ

 Verweise am Objekt: entstehungszeitliche Umrisslinien 

 Bildquellen: EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,85 

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) 

 Maßnahmen: nicht unbekannt

 Untersuchungen: UV-FluoƌeszeŶz AufŶahŵeŶ, AufliĐhtŵikƌoskopie
 (seit 2010)  

 Besonderheiten:  gelbe Fluoreszenz auf Grundierung 

 

 Bla�: 33.1

 ERFASSUNG - ROSETTE
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - Reinigung 1 - Stuckergänzungen 0

  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung /

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 1 

  - Klebungen Stuck 1 

soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: Grad der Verschmutzung und Anzahl der Risse unter-

sĐhiedliĐh, aďgelöste StuĐkeleŵeŶte ǀollstäŶdig ǀoƌhaŶdeŶ, Risse iŶ 
Putz durch Bewehrung gehalten, Putz teilweise sehr fragil, Fassung 

stark verschmutzt, mehlend, auf Putz vollständiger Verlust

Bestand:

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

 Technologie:    VeƌsatzstuĐk gefasst auf histoƌisĐheŵ DeĐkeŶputz -FƌagŵeŶt ;aus DeĐke   
  gesägt, texile Faser als Bewehrung im Putz), Leimfarbenastrich 

  

 urspr. Befes�guŶg: Versatzstuck ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;Kleďeŵöƌtel uŶd RitzuŶgeŶ RüĐkseiteͿ,   
  DeĐkeŶkoŶstƌuk�oŶ ŵit Putzau�au ďisheƌ uŶgekläƌt
 

  Durchmesser:    ϱϵ Đŵ
  Höhe:     Plas�k ďis ϰ Đŵ; Putz bis 2 cm 

  Gewicht:  unbekannt

 

 

ϭ ;ϭͿ 

Abbildung rechts: Draufsicht Rose�e; Abbildung unten: Steƌeoŵikƌoskopie-AufŶahŵe deƌ FassuŶg ďei Ϯ,ϱ-faĐheƌ VeƌgößeƌuŶg; 
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ, KölŶ ϮϬϭϲ.

Kat. 3

  



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Objekt:   Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    

 Darstellung: Eichenlaub mit Früchten

 Verweise am Objekt: entstehungszeitliche Umrisslinien und Zirkelschlag / Quadratur /Vorzeichnung,  

  BesĐhƌi�uŶg ďei Ausďau diƌekt auf Oďjekt ;gegeŶ UhƌzeigeƌsiŶŶ, uŶteƌsĐhiedl.   
  uŶd fehleƌha� ausgefühƌt-ƌöŵisĐhe u. aƌaďisĐhe )iffeƌŶͿ

 Bildquellen: EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,85 

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG) 

 Maßnahmen: EƌgäŶzuŶg ;ǀoƌ ϮϬϭϬͿ 

 Untersuchungen: FTIR-ATR uŶd REM, EDX-MessuŶg, UV- Spektƌoskopie, RöŶtgeŶstƌahluŶg,   
(seit 2010)  Mikƌoskopie QueƌsĐhliffe FassuŶg uŶd Tƌägeƌ  

 Besonderheiten:  MisĐhuŶg aus AŶtƌag- uŶd VeƌsatzstuĐk ;siehe Bla� IVͿ, fehleƌha�e BesĐhƌif  
  tuŶg ǀoŶ ϭϵϬϵ; FassuŶgsƌeste auf Putz ;ƌosaͿ

 Bla�: 33.2

 ERFASSUNG - EICHENLAUBKRANZ
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Fragmentanzahl:

  - Reinigung 15 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ /
  - Notsicherung 15 - Retusche Fassung /

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 15 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭϬ 
soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: Gƌad deƌ VeƌsĐhŵutzuŶg uŶd AŶzahl deƌ Risse uŶteƌ-
sĐhiedliĐh, aďgelöste StuĐkeleŵeŶte gƌößteŶteils ǀoƌhaŶdeŶ, Risse iŶ Putz 
duƌĐh BeǁehƌuŶg gehalteŶ, Putz teilǁeise sehƌ fƌagil, FassuŶg staƌk 
ǀeƌsĐhŵutzt, ŵehleŶd, auf Putz fast ǀollstäŶdigeƌ FassuŶgsǀeƌlust

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

 Technologie:    Veƌsatz- uŶd AŶtƌagstuĐk gefasst auf histoƌisĐheŵ DeĐkeŶputz  ;FƌagŵeŶte   
  aus Decke gesägt, texile Faseƌ als BeǁehƌuŶg iŶ PutzͿ 
  

 urspr. Befes�guŶg: Versatzstuck ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;Kleďeŵöƌtel uŶd RitzuŶgeŶ RüĐkseiteŶ   
  OƌŶaŵeŶ�kͿ, DeĐkeŶkoŶstƌuk�oŶ ŵit Putzau�au ďisheƌ uŶgekläƌt
 

  Durchmesser:    ϯ,ϰϬ Đŵ
  zu den einzelnen Fragmenten: 

  Länge:  zǁisĐheŶ ϳϲ,ϱ uŶd ϱϴ Đŵ
  Breite:  zǁisĐheŶ ϯϮ Đŵ uŶd ϯϵ Đŵ     

  Höhe:     Plas�k ďis Ϯ Đŵ; Putz Ϭ,ϰ Đŵ ďis ϭ,ϳ Đŵ 

  Gewicht:  iŶsg. Đa. ϰϵϵϱϱ g

ϭ ;ϭͿ / ϭϱ ;ϭϱͿ 
Fragmente

Abbildung links: EiĐheŶlauďkƌaŶz, eiŶzelŶe FƌagŵeŶte digital zusaŵŵeŶgefügt;
Abbildung rechts: FƌagŵeŶt „ϭϯ“ uŶd FƌagŵeŶt o.B. ŶeďeŶeiŶaŶdeƌ. 
Quelle: S. Gatzke, Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.

Kat. 3

Kat. 5

  



genaue Posi�oŶieruŶg der 
FragŵeŶte iŵ DeĐkeŶfeld:
   

 
 

möglich

Kar�erungsgrundlage: Abbildungen Fragmente Eichenlaubkranz; 

Oben Vorderseite Fragment „13“; unten Vorderseite Fragment o.B. 

Quelle: Stefanie Gatzke, Köln Juli 2016.

Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg voraus.

KARTIERUNGSLEGENDE:

 Bla�: 

 33.2.a

Ausgabedatum

12.7.2018

AŶgaďeŶ zu FragŵeŶt „ϭϯ“:    
LäŶge: ϰϳ Đŵ    
Breite: ϯϮ Đŵ      
Höhe:    Ϭ,ϰ -ϯ,ϳ Đŵ 
GeǁiĐht: Ϯϯϳϰ g
Träger: Gips + Bastgeǁeďe-BeǁehruŶg
FassuŶg rosa: Kreide + ǀerŵutliĐh ZiŶŶoďer
FassuŶg grüŶ: Kreide + ǀerŵutliĐh UltraŵariŶ uŶd  
 Chroŵgelď
AŶgaďeŶ zu FragŵeŶt „o.B.“:    
LäŶge: Ϯϵ Đŵ    
Breite: ϯϴ,ϱ Đŵ      
Höhe:    ϭ,ϱ - ϯ,ϱ Đŵ 
GeǁiĐht: ϭϯϯϱ g
Träger & FassuŶg ǁie FragŵeŶt „ϭϯ“

KARTIERUNG - BESTAND
Oďjekt: EiĐheŶlauďkraŶz
IŶǀ.-Nr.: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯ

 Erstellt durĐh:   Stefanie Gatzke

 Betreut durĐh: Prof. Dr. Kozub

UrsprüŶgliĐhe Posi�oŶ:

Bleis��ŵarkieruŶgeŶ

Ritzungen

Versatzmörtel

gelbe Mörtelreste

Ergänzungsmasse

Fassungsreste

Prägung



genaue Posi�oŶieruŶg der 
FragŵeŶte iŵ DeĐkeŶfeld:
   

 
 

möglich

Kar�erungsgrundlage: Abbildungen Fragmente Eichenlaubkranz; Oben Vorderseite Fragment „13“; 

unten Vorderseite Fragment o.B. Quelle: Stefanie Gatzke, Köln Juli 2016.

Anmerkung: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

KARTIERUNGSLEGENDE:

 Bla�: 

 33.2.b

Ausgabedatum

12.7.2018

AŶgaďeŶ zu FragŵeŶt „ϭϯ“:    
LäŶge: ϰϳ Đŵ    
Breite: ϯϮ Đŵ      
Höhe:    Ϭ,ϰ -ϯ,ϳ Đŵ 
GeǁiĐht: Ϯϯϳϰ g
Träger: Gips + Bastgeǁeďe-BeǁehruŶg
FassuŶg rosa: Kreide + ǀerŵutliĐh ZiŶŶoďer
FassuŶg grüŶ: Kreide + ǀerŵutliĐh UltraŵariŶ uŶd  
 Chroŵgelď
AŶgaďeŶ zu FragŵeŶt „o.B.“:    
LäŶge: Ϯϵ Đŵ    
Breite: ϯϴ,ϱ Đŵ      
Höhe:    ϭ,ϱ - ϯ,ϱ Đŵ 
GeǁiĐht: ϭϯϯϱ g
Träger & FassuŶg ǁie FragŵeŶt „ϭϯ“

KARTIERUNG - ZUSTAND
Oďjekt: EiĐheŶlauďkraŶz
IŶǀ.-Nr.: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯ

 Erstellt durĐh:   Stefanie Gatzke

 Betreut durĐh: Prof. Dr. Kozub

UrsprüŶgliĐhe Posi�oŶ:

Felstellen

AŶŵerkuŶg:
auf die Kar�eruŶg der leiĐhteŶ VersĐhŵutzuŶgeŶ 
der OďerfläĐhe uŶd eiŶer Pa�Ŷa ǁurde zur guŶsteŶ
der ďessereŶ Lesďarkeit ǀerziĐhtet 

starke Verschmutzungen

Träger:

lose Fragmente

RissŶetzǁerke

Kar�erungsgrundlage: Abbildungen Fragmente Eichenlaubkranz; 

Oben Vorderseite Fragment „13“; unten Vorderseite Fragment o.B. 

Quelle: Stefanie Gatzke, Köln Juli 2016.

Träger + FassuŶg:

Bröckeln und Abplatzen

Haarriss (< 1 mm)

Risse (> 1 mm)



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung: weiße Matrix, braun / 
schwarze Einschlüsse, subgerundet bis eckig (ca. 50 µm); 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Objektga�ung:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.A

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Betreut durch:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Uŵ ǁas füƌ BiŶdeŵi�elfoƌŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: sowohl nadelige als auch kompakte Kristallstrukturen; Schimmelsporen und Fruchtkör-
per, laut Prof. Sicken vermutlich Hüfen (rechte Abbildung)

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.1.a,
möglicherweise Ergänzung

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 11.7.2017 Dr. Dietz; 2010-362-33 P 5.1.a: ƌot: Spektƌuŵ deƌ Pƌoďe iŵ VeƌgleiĐh zu lila: Calciumsul-

fat-ß-Halďhydƌat Fa. VGOƌth ;Mul�gips AlaďsteƌͿ
Auswertung:
ďei ďeideŶ SpektƌeŶ siŶd IR- Aďďsoƌp�oŶsďaŶdeŶ üďeƌeiŶs�ŵŵeŶd iŶ deŶ Aďsoƌď�oŶsďeƌeiĐheŶ ~3250-3520 cm-1, ~ϭϲϴϬ-ϭϲϮϬ Đŵ-1 

und in der fingerprint-RegioŶ ďei deŶ FƌeƋueŶzeŶ: ~600 cm-1, ~ϲϳϬ Đŵ-1und ~1105 cm-1

Interpreta�on ;Vgl. DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ:
- zǁisĐheŶ ϯϮϬϬ uŶd ϯϴϬϬ Đŵ-1 Hydƌata�oŶsǁasseƌ  ;ϯϱϱϬ Đŵ-1 Hydƌata�oŶsǁasseƌ ďei GipsͿ
- zwischen 1050 und 1200 cm-1  uŶd zǁisĐheŶ ϲϬϬ uŶd ϳϬϬ cm-1  CalĐiuŵsulfat ;CaSO4Ϳ; Ergebnis: Gips ;CaSO4 * 2H2OͿ



Beschreibung der Probe bei 50-facher Vergrößerung: Breite der Faser ca. 50 

µm, Faseranalyse 9.12.2018 Prof. Dr. Sicken braune Verfärbung nach Färbung 

der Faser ŵit ReageŶz ChlorziŶjod - Posi�ǀŶaĐhǁeiß Bas�aser

 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Objektga�ung:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.B

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:
12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯ8, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für eiŶe Faser haŶdelt es siĐh?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. 

Sicken: Faserstrukturen, breite der Faser 
obere Aufnahme 15,3 µm

 

 

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ uŶd FaseraŶalyse Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.1.F,
Bewehrung im Putz

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung: weiß-hellbeige Matrix, 
hell-braune, opake Einschlüsse, gerundet bis subgerundet (um etwa 300 µm) 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.C

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Betreut durch:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 11.7.2017 Dr. Dietz; 2010-362-33 P 5.2.a: ƌot: Spektƌuŵ deƌ Pƌoďe iŵ VeƌgleiĐh zu lila: Calciumsul-

fat-ß-Halďhydƌat Fa. VGOƌth ;Mul�gips AlaďsteƌͿ uŶd grün: ChaŵpagŶe Kƌeide Chalone-sur-Marne ;KalkͿ
Auswertung: das ƌote uŶd gƌüŶe Spektƌuŵ zeigeŶ ÜďeƌeiŶs�ŵŵuŶgeŶ deƌ IR- Aďďsoƌp�oŶsďaŶdeŶ iŶ deŶ Aďsoƌď�oŶsďeƌeiĐheŶ 
~3250-3520 cm-1, ~ϭϲϴϬ-ϭϲϮϬ Đŵ-1 und in der fingerprint-RegioŶ ďei deŶ FƌeƋueŶzeŶ: ~600 cm-1, ~ϲϳϬ Đŵ-1und ~1105 cm-1;  das ƌote 
Spektƌuŵ zeigt auĐh eiŶe ďƌeite uŶd ǁeiĐhe BaŶde ďei ϭϰϮϳ,ϭϳ Đŵ-1 uŶd eiŶe Spitze ďei ϴϳϮ,ϰϱ Đŵ-1 ǁie iŵ gƌüŶeŶ Kalk-Spektƌuŵ 
IŶterpreta�oŶ ;Vgl. DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ: - zǁisĐheŶ ϯϮϬϬ uŶd ϯϴϬϬ Đŵ-1 Hydƌata�oŶsǁasseƌ  ;ϯϱϱϬ Đŵ-1 Hydƌata�oŶsǁasseƌ ďei GipsͿ
- zwischen 1050 und 1200 cm-1  uŶd zǁisĐheŶ ϲϬϬ uŶd ϳϬϬ cm-1  CalĐiuŵsulfat ;CaSO4Ϳ, zǁisĐheŶϭϱϱϬ-ϭϯϱϬ cm-1 C-O DehŶuŶg des 
AŶioŶ ;CO3Ϳ uŶd ϴϳϮ cm-1 Ka�oŶ ;CaͿ Ergebnis: Gips- ;CaSO4 * 2H2OͿ Kalkŵöƌtel ;CaCO3Ϳ     

Fragestellung: - Uŵ ǁas füƌ BiŶdeŵi�elfoƌŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: sowohl nadelige als auch kompakte Kristallstrukturen; keine Schimmelsporen oder 
FruĐhtkörper; liŶke AďďilduŶg ǀerŵutliĐh QuarzkorŶ ;EDX: NaĐhǁeis SiͿ, uŶterer AďsĐhŶi� iŶ AďďilduŶgeŶ ŵi�e uŶd reĐhts, daďei 
könnte es sich aufgrund des Erscheinungsbildes um Calciumhydroxid (Löschkalk) handeln (Vgl. HENNING / KNÖFEL 1997, S. 116 / Bild 

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.2.a,
gelblicher Zwischenmörtel,
möglicherweise Versatzmör-
tel

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Objektga�ung:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.C.1

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.2.a,
gelblicher Zwischenmörtel,
möglicherweise Versatzmör-
tel

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.

Zeiss Evo LS10/ BRUKER Quantax EDX

Mapping

Datum Zeit HV
[kV] Mag WD

[mm]
Ϭϴ.Ϭϯ.ϮϬϭϴ ϭϭ:Ϯϰ:ϱϭ ϮϬ,Ϭ�keV ϭϰϮx ϳ,ϵ�mm

3. Seite

Zeiss Evo LS10/ BRUKER Quantax EDX

Mapping

Datum Zeit HV
[kV] Mag WD

[mm]
Ϭϴ.Ϭϯ.ϮϬϭϴ ϭϭ:ϯϯ:ϰϯ ϮϬ,Ϭ�keV Ϯϳϲx ϴ,Ϯ�mm



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung:  weiße Matrix, homogen 

ǀerteilt: ďrauŶe / rote /sĐhǁarze Par�kel, ruŶd ďis glaseĐkig ;Đa. ϲϬ µŵͿ

 Inventarnummer: 2010-362-33 
EiŶzeloďjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: ϯϯ.Ϯ.D

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRAN) Erstellt durĐh: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durĐh:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgaďedatuŵ:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 OďjekteigeŶtüŵer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 11.7.2017 Dr. Dietz; 2010-362-33 P 5.3.a: rot: Spektruŵ der Proďe iŵ VergleiĐh zu lila: Calciumsul-

fat-ß-Halďhydrat Fa. VGOrth ;Mul�gips AlaďsterͿ
Auswertung, IŶterpreta�oŶ uŶd Ergebnis: ǁie P 5.ϭ.a ;Vgl. Bla�-Nr. ϯϯ.Ϯ.AͿ

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: üďerǁiegeŶd Ŷadelige KristallstruktureŶ; AďďilduŶg ŵi�e SĐhiŵŵelsporeŶ uŶd 
FruĐhtkörper ;Vgl. P ϱ.ϭ.aͿ; z. T. aŵorphe Stoffe deutliĐh siĐhtďar ;ǀerŵutliĐh farďige Par�kelͿ

 

VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Proďe: P ϱ.ϯ.a,
ǁeißer Versatzŵörtel

Abbildung: Vorderseite 
FragŵeŶte „ϭϯ“ uŶd o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Haŵďurg Feď. ϮϬϭϲ.



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung:   homogene, weiße Matrix
 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.E

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 11.7.2017 Dr. Dietz; 2010-362-33 P 5.4.a: rot: Spektruŵ der Proďe iŵ VergleiĐh zu lila: Calciumsul-

fat-ß-Halďhydrat Fa. VGOrth ;Mul�gips AlaďsterͿ
Auswertung, IŶterpreta�oŶ und Ergebnis: ǁie P 5.ϭ.a ;Vgl. Bla�-Nr. ϯϯ.Ϯ.AͿ

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: sowohl aŵorphe ;AďďilduŶg liŶksͿ, Ŷadelige ;AďďilduŶg ŵi�eͿ als auĐh koŵpakte 
Kristallstrukturen (Abbildung rechts); wenig mikrobieller Befall

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.4.a,
Deckenputz Vorderseite

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung:   homogene, weiße 
Matrix, mit einzelner Faser, braune und opake Einschlüsse, gerundet bis 
subgerundet 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.F

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 11.7.2017 Dr. Dietz; 2010-362-33 P 5.5.a: rot: Spektruŵ der Proďe iŵ VergleiĐh zu lila: Calciumsul-

fat-ß-Halďhydrat Fa. VGOrth ;Mul�gips AlaďsterͿ
Auswertung, IŶterpreta�oŶ und Ergebnis: ǁie P 5.ϭ.a ;Vgl. Bla�-Nr. ϯϯ.Ϯ.AͿ

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: sowohl Ŷadelige als auĐh koŵpakte KristallstruktureŶ; par�ell ŵikroďieller Befall

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle:

Probe: P 5.5.a,
Deckenputz Rückseite

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Hamburg Feb. 2016.



Beschreibung der Probe bei 5- und 50-facher Vergrößerung: weiße Matrix, 

iŶhoŵogeŶ ǀerteilt: sĐhǁarze / rote / oraŶge Par�kel ;Đa. ϱϬ µŵͿ; runde 

EiŶsĐhlüsse opak ;Đa. ϲϳϬ µŵͿ; 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
EiŶzeloďjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: ϯϯ.Ϯ.G

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRAN) Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 OďjekteigeŶtüŵer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: soǁohl aŵorphe ;AďďilduŶg liŶksͿ, Ŷadelige ;AďďilduŶg ŵi�eͿ als auĐh koŵpakte 
KristallstruktureŶ ;AďďilduŶg reĐhtsͿ; ǁeŶig ŵikroďieller Befall

 

VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ

Abbildung: Vorderseite 

FragŵeŶte „ϭϯ“ uŶd o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Haŵďurg Feď. ϮϬϭϲ.

Probenentnahmestelle:

Proďe: P ϱ.ϱ.ď,
DeĐkeŶuŶterputz 
RüĐkseite

UV-Reflektografie: Mörtel ŵit )usĐhlägeŶ, Haar iŶ Mörtel ;AďďilduŶg reĐhtsͿ



Beschreibung der Probe bei 5-facher Vergrößerung: homogene weiße Matrix, 
par�ell oraŶge Par�kel (ca. 5 µm) z. T. mit angrenzender Verfärbung des Gips 

 Inventarnummer: 2010-362-33 
EiŶzeloďjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck    
 Bla�: 33.2.H

 BESTANDSANALYSE TRÄGER EICHENLAUBKRANZ Erstellt durĐh: 
Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

ProǀeŶieŶz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 OďjekteigeŶtüŵer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE 17.5.2018 Prof. Dr. Sicken; 2010-362-33 P 5.6.b: lila: Spektruŵ der Proďe iŵ VergleiĐh zu blau: Proďe ϱ.ϵ.a 
(Ast Eichenlaubkranz), rot: CalĐiuŵsulfat-ß-Halďhydrat Fa. VGOrth ;Mul�gips AlaďsterͿ uŶd blau: ChaŵpagŶe Kreide Chalone-sur-Marne 

;KalkͿ
Auswertung: P ϱ.ϲ.ď uŶd P ϱ.ϵ.a zeigeŶ ÜďereiŶs�ŵŵuŶgeŶ der IR- Aďďsorp�oŶsďaŶdeŶ ǁie P ϱ.ϭ.a; P ϱ.ϲ.a zeigt allerdiŶgs auĐh eiŶe 
ďreite uŶd ǁeiĐhe BaŶde ďei ϭϰϮϯ,ϳϰ Đŵ-1 uŶd eiŶe Spitze ďei ϴϳϯ,Ϯϭ Đŵ-1 ǁie iŵ hell-ďlaueŵ Kalk-Spektruŵ 
IŶterpreta�oŶ ;Vgl. DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ: - zǁisĐheŶ ϯϮϬϬ uŶd ϯϴϬϬ Đŵ-1 Hydrata�oŶsǁasser  ;ϯϱϱϬ Đŵ-1 Hydrata�oŶsǁasser ďei GipsͿ
- zǁisĐheŶ ϭϬϱϬ uŶd ϭϮϬϬ Đŵ-1  uŶd zǁisĐheŶ ϲϬϬ uŶd ϳϬϬ cm-1  CalĐiuŵsulfat ;CaSOϰͿ, zǁisĐheŶϭϱϱϬ-ϭϯϱϬ cm-1 C-O DehŶuŶg des 
AŶioŶ ;CO3Ϳ uŶd ϴϳϮ cm-1 Ka�oŶ ;CaͿ Ergebnis: Gips- (CaSOϰ * 2H2OͿ Kalkŵörtel ;CaCO3)

FragestelluŶg: - Uŵ ǁas für BiŶdeŵi�elforŵeŶ haŶdelt es siĐh?
- WelĐhe BestaŶdteile fiŶdeŶ siĐh iŶ deŶ BiŶdeŵi�elŶ?

REM-Untersuchung 22.2.2018 Prof. Dr. Sicken: üďerǁiegeŶd Ŷadelige KristallstruktureŶ; gesĐhiĐhtete EiŶsĐhlüsse ;Đa. ϴϬ µŵͿ uŶd 
ruŶde Krater; keiŶ ŵikroďieller Befall ersiĐhtliĐhdaďei köŶŶte es siĐh uŵ CalĐiuŵhǇdroǆid ;LösĐhkalkͿ haŶdelŶ ;Vgl. HENNING / KNÖFEL 
ϭϵϵϳ, S. ϭϭϲ / Bild ϰ.ϯϰͿ

 
VoruŶtersuchuŶg:   Auflichtŵikroskopie ;VISͿ ProďeŶeŶtŶahŵestelle:

Proďe: P ϱ.ϲ.ď,
AŶtragstuĐk ;RüĐkseite 
EiĐhelͿ

Abbildung: Vorderseite 
Fragmente „13“ und o.Bez. 
Quelle: S. Gatzke;
Haŵďurg Feď. ϮϬϭϲ.



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck   
 Bla�: 33.2.I

 BESTANDSANALYSE FASSUNG EICHENLAUBKRANZ
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdtraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Um was für ein Pigment handelt es sich?

Beschreibung der Probe 5.11 bei 50x-facher Vergrößerung unter dem  

AufliĐhtŵikroskopie ;VISͿ: 
überwiegend weiße Kristalle (laut FTIR-ATR: Kreide); orange, rote und blaue 

traŶsluziereŶde, suďgeruŶdete Par�kel zu seheŶ ;zwisĐheŶ etwa ϭ uŶd 8 µm); 

;rote Par�kel laut FTIR-ATR ŵögliĐherweise )iŶŶoďerͿ 

 

Probenentnahmestelle /

Fotoatlas:

Proďe: P ϱ.ϭϭ,
rosa Fassung auf Stuck

AďďilduŶg: Fragment Fries 

mit Freilegung. 

Quelle: S. Gatzke;

KölŶ, Juli ϮϬϭϲ.

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE ϭϳ.ϱ.ϮϬϭϴ Prof. Dr. SiĐkeŶ; ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯ P ϱ.ϭϭ: blau: Spektrum der Proďe ϱ.ϭϭ iŵ VergleiĐh ŵit rot: )iŶŶoďer 
(HgS) und lila: ChaŵpagŶe Kreide Chalone-sur-Marne ;KalkͿ; Auswertung: P ϱ.ϭϭ ÜďereiŶs�ŵŵuŶgeŶ der IR- Aďďsorp�oŶsďaŶdeŶ ǁie  
ďreite uŶd ǁeiĐhe BaŶde ďei ϭϰϮϯ,ϳϰ Đŵ-1 uŶd eiŶe Spitze ďei ϴϳϯ,Ϯϭ Đŵ-1 ǁie Kreide uŶd )iŶŶoďer ďei ϲϯϮ,ϳϲ cm-1 IŶterpreta�oŶ ;Vgl. 
DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ: zǁisĐheŶϭϱϱϬ-ϭϯϱϬ cm-1 C-O DehŶuŶg des AŶioŶ ;CO3Ϳ uŶd ϴϳϮ cm-1 Ka�oŶ ;CaͿ; )iŶŶoďer keiŶ ŵi�leres FTIR 
Ergebnis: Kreide ;CaCO3Ϳ, PigŵeŶt ǀerŵutliĐh )iŶŶoďer



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Oďjektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck   
 Bla�: 33.2.J

 BESTANDSANALYSE FASSUNG EICHENLAUBKRANZ
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Um was für ein Pigment handelt es sich?

EDX-MappiŶg ϮϮ.5.ϮϬϭ8 S. UĐkerŵaŶŶ aŵ QuersĐhliff P 5.ϭϮ.a:

 

VoruŶtersuĐhuŶg:   Stereoŵikroskopie ;VISͿ, AufliĐhtŵikroskopie ;VISͿ Probenentnahmestelle /

Fotoatlas:

Probe: P 5.12.a 

grüne Fassung auf rosa

AďďilduŶg: Fragment Fries 

mit Freilegung. 

Quelle: S. Gatzke;

Köln, Juli 2016.

AďďilduŶg: 
S. Gatzke. AufliĐhtŵikrosop

AďďilduŶg liŶks

AďďilduŶg reĐhts

AďďilduŶg reĐhts: Schichten bei 

 2,5-facher Vergrößerung. Quelle: S. 

Gatzke. Stereoŵikroskop der Fa. 
Leica, Modell M320. Köln, Dez. 2016.

AďďilduŶg liŶks: Schichten bei 

 2,5-facher Vergrößerung. Quelle: S. 

Gatzke. Stereoŵikroskop der Fa. LeiĐa, 
Modell M320. Köln, Dez. 2016.

BesĐhreiďuŶg der Proďe 5.ϭϮ.ď ďei AufliĐhtŵikroskopie ;VISͿ aŵ QuersĐhliff: in inhomogener, kristallinen weißen Matrix unter-

sĐhiedliĐh große uŶd farďige Par�kel; iŶ der HauptsaĐhe suďgeruŶdet gelďe, ďlaue uŶd oraŶge traŶsloziereŶde Par�kel ;zǁisĐheŶ ϯ 
und 18 µŵ, aďer auĐh sĐhǁarze suďgeruŶdete KleiŶstpar�kel ;Đa. ϭ µŵͿ
IŶterpreta�oŶ der EDX-UŶtersuĐhuŶg: ǁeiß: Kreide; gelď: ǀerŵutliĐh ĐalĐiuŵhal�ges Chroŵgelď ;PďCrOϰ uŶd PďCrOϰ*PďSOϰͿ; ďlau: 
ǀerŵutliĐh sǇŶthe�sĐhes UltraŵariŶ ;Natriuŵ-AluŵiŶiuŵ-Sulfo-SilikatͿ uŶd oraŶge: ĐalĐiuŵhal�ges EiseŶoǆid ǀerŵutliĐh EiseŶoǆido-

cker-orange

AďďilduŶg: GesaŵtaufŶahŵe QuersĐhliff. Quelle: S. 

Gatzke. AufliĐhtŵikrosop 10-fache Vergrößerung 

Köln, Mai 2018.

AďďilduŶg: BildaussĐhŶi� liŶks iŶ GesaŵtaufŶahŵe.
 Quelle: S. Gatzke. AufliĐhtŵikrosop 50-fache Vergrößerung Köln, Mai 2018.

 
 

  

 

AďďilduŶg: BildaussĐhŶi� reĐhts iŶ GesaŵtaufŶahŵe.
 Quelle: S. Gatzke. AufliĐhtŵikrosop 50-fache Vergrößerung Köln, Mai 2018.

 

 

 

  

  

orange:

weiß:

blau:

gelb:



 Inventarnummer: 2010-362-33 
Einzelobjekt:  Eichenlaubkranz 

Objektga�uŶg:  zentraler Deckenstuck   
 Bla�: 33.2.L

 BESTANDSANALYSE FASSUNG EICHENLAUBKRANZ
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

AŶŵerkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeraŶleituŶg ǀoraus.

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GarteŶsaal, Haŵŵer LaŶdstraße Ϯϯϴ, Haŵďurg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

Fragestellung: - Um was für ein Pigment handelt es sich?

Beschreibung der Probe 5.14 bei 50x- (Abbildung links) und 100x-facher 

VergrößeruŶg ;AďďilduŶg reĐhtsͿ uŶter deŵ AufliĐhtŵikroskopie ;VISͿ: 
wie P 5.ϭϭ ;Vgl. Bla�: ϯϯ.Ϯ.IͿ

 

Probenentnahmestelle /

Fotoatlas:

Probe: P 5.14,

rosa Fassung auf Putz

AďďilduŶg: Fragment Fries 

mit Freilegung. 

Quelle: S. Gatzke;

Köln, Juli 2016.

FTIR-ATR-SPEKTROSKOPIE ϭϳ.ϱ.ϮϬϭϴ Prof. Dr. SiĐkeŶ; ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-ϯϯ P ϱ.ϭϰ: lila: Spektrum der Proďe ϱ.ϭϭ iŵ VergleiĐh ŵit blau: )iŶŶoďer 
(HgS), lila: ChaŵpagŶe Kreide Chalone-sur-Marne ;KalkͿ uŶd rot: Gips; Auswertung: P ϱ.ϭϰ ÜďereiŶs�ŵŵuŶgeŶ der IR- Aďďsorp�oŶsďaŶ-

den wie  ďreite uŶd ǁeiĐhe BaŶde ďei ϭϰϮϯ,ϳϰ Đŵ-1 uŶd eiŶe Spitze ďei ϴϳϯ,Ϯϭ Đŵ-1 ǁie Kreide uŶd )iŶŶoďer ďei ϲϯϮ,ϳϲ cm-1 

IŶterpreta�oŶ ;Vgl. DERRIECK et al. ϭϵϵϵͿ: keiŶe ÜbereiŶs�ŵŵuŶg ŵit Gips, zǁisĐheŶϭϱϱϬ-ϭϯϱϬ cm-1 C-O DehŶuŶg des AŶioŶ ;CO3) 

uŶd ϴϳϮ cm-1 Ka�oŶ ;CaͿ; )iŶŶoďer keiŶ ŵi�leres FTIR 
Ergebnis: Kreide ;CaCO3Ϳ, PigŵeŶt ǀerŵutliĐh )iŶŶoďer



Abb. li. ob.: DƌaufsiĐht Palŵe�e zu 
SeiteŶƌose�e. 
Abb. mi. ob.: DƌaufsiĐht SeiteŶƌose�e; 
Abb. re. ob.: DƌaufsiĐht Palŵe�e zu 
SeiteŶƌose�e; 
Abb. li. un.: DƌaufsiĐht Palŵe�e zu 
SeiteŶƌose�e; 
Abb. mi. un.: DƌaufsiĐht SeiteŶƌose�e; 
Abb. re. un.: DƌaufsiĐht Palŵe�e zu 
SeiteŶƌose�e; Haŵďuƌg Feďƌuaƌ ϮϬϭϲ.

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-35 
Objekt:   SeiteŶƌose�eŶ ŵit Palŵe�eŶ    

 Oďjektga�uŶg:   peripherer Deckenschmuck 

 Darstellung: Efeu ŵit RaŶkeŶǁeƌk / floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt

 Verweise am Objekt: StuckteĐhŶologisĐhe MaƌkieƌuŶg auf Putz / Quadƌatuƌ / VoƌzeiĐhŶuŶg,   
  RüĐkseite ďisheƌ ŶiĐht uŶteƌsuĐht

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϵϮ; EBϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB1910,1897; EB ϭϵϭϲ,ϭϴϬ; EB 1940,85

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen: ŶiĐht ďekaŶŶt 

 Untersuchungen: Mikƌoskopie QueƌsĐhliffe FassuŶg uŶ Tƌägeƌ
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 35.1

 ERFASSUNG - SEITENROSETTEN MIT PALMETTEN
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Fragmentanzahl:

  - ReiŶiguŶg ϰ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ ϰ 
  - NotsiĐheƌuŶg ϰ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϲ
  - Fes�guŶg StuĐk ϱ   
  - Fes�guŶg FassuŶg ϲ 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϱ 
soŶs�ges:

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ďis auf eiŶe Palŵe�e, sehƌ fƌagil, Putz Ŷuƌ duƌĐh tex�le 
BeǁehƌuŶg gehalteŶ; FassuŶg ŵehleŶd, staƌkeƌ Aďƌieď z. T. staƌk 
ǀeƌsĐhŵutzt; auf Putz fast ǀollstäŶdigeƌ Veƌlust

Bestand:

1(1)

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    AŶtƌagstuĐk gefasst, AusŶahŵe BlüteŶ iŶ RaŶkeŶǁeƌk Palŵe�e - hieƌ 
  VeƌsatzstuĐk, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh; histoƌisĐheƌ Putz ǀoƌhaŶdeŶ; tex�le   
  BeǁehƌuŶg iŵ Putz, 
  zǁei Oďjekte = je. aus dƌei FƌagŵeŶteŶ; 
    

  urspr. Befes�guŶg: DeĐkeŶkoŶstƌuk�oŶ ŵit Putzau�au ďisheƌ uŶgekläƌt

Ϯ ;ϮͿ

Kat. 5 

Kat. 3 

Kat. 1

 LäŶge Rose�eŶ:       ϱϯ Đŵ / LäŶge Palŵe�eŶ: zǁ. ϲϭ,ϱ Đŵ & ϲϳ Đŵ
 Breite Rose�eŶ:       ϱϯ uŶd ϱϮ,ϱ Đŵ /
 Breite Palŵe�eŶ:     ϭϭ,ϱ Đŵ uŶd ϯϮ Đŵ
 Höhe:                          ϭ ďis ϯ,ϳ Đŵ ;Putz ďis ϭ,ϳ ĐŵͿ
 GewiĐht Rose�eŶ:   ϯϱϭϮ g uŶd ϯϳϲϲ g / 

 GewiĐht Palŵe�eŶ: ϮϭϬϬ g uŶd ϯϱϯϲ g
 

 



 Abbildung: Vier 

aneinandergelegte 

Ringsegmente, teilweise 

zerbrochen. Hamburg 

Februar/März 2016. 

 Inventarnummer: 2010-362-34 
Objektgruppe:  Ringe   

 Oďjektga�uŶg:   Ringornament 

 Darstellung: geoŵetƌisĐhe SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶ�k 

 Verweise am Objekt: nicht bekannt

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1910,1897;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1940,79 

 MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen: nicht bekannt

 

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 34.1

 ERFASSUNG - RINGE
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Segmentanzahl:

  - Reinigung 0-32 - Stuckergänzungen 14 

  - Notsicherung 14 - Retusche Fassung 0-32

  - Fes�guŶg StuĐk ϭϰ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 32 

  - Klebungen Stuck 32 

soŶs�ges:

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:  ca. 8 Segmente fehlen; 14 Segmente zerbrochen; Fassung 

mehlend u. z.T. Verlust und stark verschmutzt; vereinzelt

 RüĐkstäŶde ǀoŶ WespeŶŶesteƌ 

Bestand:

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

  Technologie:    Versatzstuck gefasst, Leimfarbenanstrich;

  Holzstäďe als AƌŵieƌuŶg, pƌo SegŵeŶt eiŶ Guss

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt
 

  Durchmesser einzelner Ring: 43 cm 

  Breite einzelnes Segment: 31 cm

  Länge einzelnes Segment: 43 cm  

  Höhe:      1,8 cm

  Gewicht p. Segment:  ϭϴϱϬ g
 

Kat. 3

Kat. 2

9,92 m von 

12,64 m vorhanden



Abbildung links: Draufsicht; 

Aďďildung Mi�e: Rückseite; 

Aďďildung reĐhts: zusammengelegtes 

RiŶgoƌŶaŵeŶt iŵ heu�geŶ )ustaŶd; Quelle: 
Hamburg Februar/März 2016.

Kat. 2

 Inventarnummer: 2010-362-34 
Objektgruppe:  IŶŶeŶƌose�e   

 Oďjektga�uŶg:   Ringornament 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1910,1897; 

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1940,79

 MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen: nicht bekannt 

 Untersuchungen: nicht bekannt 
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 34.2

 ERFASSUNG - ROSETTE INNEN
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - Reinigung 0-35 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ-ϳ 
  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 0-35

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 35 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelluŶg eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϲ 
Objekte

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ϭ Oďjekt zeƌďƌoĐheŶ uŶd ϲ ďestoßeŶ; FassuŶg ŵehleŶd, z. 
T. ǀeƌsĐhŵutzt uŶd Veƌlust 

   

Bestand:

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh  

  urspr. Befes�guŶg:  ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste auf RüĐkseiteŶͿ 
 

  Durchmesser:  12,6 cm    

  Höhe:      1,4 cm 

  Gewicht:  ca. 156 g

  

ϯϱ ;ϰϭͿ 

Kat. 3 



Abbildung oben: Draufsicht; 

Abbildung unten: Rückseite; 

Abbildung rechts: zusaŵŵeŶgelegtes RiŶgoƌŶaŵeŶt iŵ heu�geŶ )ustaŶd; 
Quelle: Hamburg Februar/März 2016.

 Inventarnummer: 2010-362-34 
Objektgruppe:  Blüte geschlossen    

 Oďjektga�uŶg:   Ringornament 

 Darstellung: floƌales Schmuckornament 

 Verweise am Objekt:  ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ  

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629;  EB 1908,631; EB 1910,1897; EB 1916,180;

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  
 Maßnahmen: nicht bekannt

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 34.3

 ERFASSUNG - BLÜTE GESCHLOSSEN Erstellt durch: 
Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 
Objektanzahl:

  - Reinigung 0-114 - Stuckergänzungen 0-14 

  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 0-114

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 114 
  - Klebungen Stuck 4 

soŶs�ges: 
ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelluŶg eiŶeƌ Foƌŵ füƌ ϭϮ Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ϰ Oďjekte zeƌďƌoĐheŶ uŶd ϭϬ ďestoßeŶ, ŵehleŶde 
FassuŶg, teilǁeise staƌke ǀeƌsĐhŵutzuŶgeŶ, FassuŶgsaďƌieď auf 
HöheŶ

   

Bestand:

Betreut durch:
Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:
12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museum für Hamburgische Geschichte

 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk gefasst, Leimfarbenanstrich 

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge:    17,6 cm  
  Breite:  2 cm

  Höhe:     0,7 cm

  Gewicht:  ca. 70 g

 

ϭϭϰ  ;ϭϮϲͿ

Kat. 2
  
  
Kat. 3 



Abbildung links: Draufsicht; 

Aďďildung Mi�e: Rückseite; 

Aďďildung reĐhts: zusaŵŵeŶgelegtes RiŶgoƌŶaŵeŶt iŵ heu�geŶ )ustaŶd; Quelle: Haŵďuƌg Feďƌuaƌ/Mäƌz ϮϬϭϲ.

 Inventarnummer: ϮϬϭϬ-ϯϲϮ-34 
Objektgruppe:  Blütenkelch    

 Oďjektga�uŶg:   Ringornament 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB ϭϵϬϴ,ϲϮϳ; EB ϭϵϬϴ,ϲϮϵ; EB ϭϵϬϴ,ϲϯϭ; EB 1910,1897;

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB ϭϵϭϲ,ϭϴϬ; EB ϭϵϰϬ,ϳϵ 
 MHG)   
 

 bisherige  
 Maßnahmen: ŶiĐht ďekaŶŶt 

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt 
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 34.4

 ERFASSUNG - BLÜTENKELCH Erstellt durch: 
StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 
Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-ϭϮϭ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ-ϰϬ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϭϮϭ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg ϭϮϭ 
  - KleďuŶgeŶ StuĐk ϲ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelluŶg eiŶeƌ Foƌŵ füƌ ϰϯ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand:  ϲ Oďjekte zeƌďƌoĐheŶ uŶd ϯϰ ďestoßeŶ; FassuŶg 
ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd ǀeƌsĐhŵutzt

   

Bestand:

Betreut durch:
Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:
ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh; 
  Holzstaď als BeǁehƌuŶg AŵieƌuŶg. 

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste auf RüĐkseiteŶͿ  
 

  Länge:    ϳ,ϰ Đŵ
  Breite: ϰ,ϰ Đŵ
  Höhe:    ϭ,ϳ Đŵ
  Gewicht: zǁ. ϭϲ u. ϭϳ g
 

ϭϮϭ ;ϭϲϰͿ

Kat. 2

Kat. 3 



Abbildungen von links nach rechts: 

Draufsicht, Rückseite, Seitenansicht; 

Quelle: Hamburg Februar 2016:

 Inventarnummer: 2010-362-36 
Objektgruppe:  Konsole    

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims Verzierung 

 Darstellung: Akathusďla� - gesĐhǁuŶgeŶ, iŵ Pƌofil s�lisieƌt daƌgestellt 

 Verweise am Objekt: nicht bekannt

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,630; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,80; EB 1940,82; EB 1940,84

 MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen: AďŶahŵe deƌ FassuŶg, aŶ Ϯϵ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ 

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  KoŶsoleŶ haďeŶ eiŶeŶ Holhlƌauŵ. VoƌgefuŶdeŶes Stƌoh köŶŶte VeƌpaĐkuŶgs-   
  odeƌ Füllŵateƌial daƌstelleŶ.  

 

 Bla�: 36.1

 ERFASSUNG - KONSOLE
Erstellt durch: 

Stefanie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - Reinigung 0-55 - Stuckergänzungen 1-55 

  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 0-55

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 55 

  - Klebungen Stuck 1 

soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelluŶg eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϰ 
Oďjekte

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: ca. ϵϵ% deƌ Oďjekte siŶd ďestoßeŶ, FassuŶg ŵehleŶd, z. T. 
Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg; ϭ zeƌďƌoĐheŶ; Ϯϵ ohŶe FassuŶg 
;AďŶahŵe ϮϬϭϬͿ

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:   VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh ;zǁei FassuŶgsphaseŶͿ:
   Hohlguss    

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ďis iŶ Hohlfoƌŵ, uƌspƌüŶgliĐh Teil des EĐkgesiŵs 

 

  Länge: 15,8 cm

  Breite: 9,6 cm 

  Höhe: 5 cm   

  Gewicht: 363 g bis 566 g

 

ϴϰ  ;ϴϴͿ 

Kat. 3 

Kat. 2

Kat. 1



Abbildung links: Draufsicht;

Abbildung rechts: Rückseite; Quelle: Hamburg 

Februar 2016.

 Inventarnummer: 2010-362-36 
Objektgruppe:  AußeŶƌose�e    

 Oďjektga�uŶg:   Eckgesims Verzierung 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: nicht bekannt

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,630; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1934,9; EB 1940,79

 MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen: nicht bekannt 

 Untersuchungen: nicht bekannt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 36.2

 ERFASSUNG - ROSETTE AUSSEN
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - Reinigung 0-80 - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - Notsicherung 0 - Retusche Fassung 0-80

  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 80 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϴ 
Objekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

nicht 

ŵögliĐh
bedingt

ŵögliĐh
ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg

   
 

Bestand:

Betreut durch:

Prof. Dr. Kozub

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:    VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh   

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ, 
  uƌspƌüŶgliĐh Teil des EĐkgesiŵs
 

  Durchmesser: ϵ,ϱ Đŵ    
  Höhe:     1 cm

  Gewicht:  60 g bis 74 g

 

ϴϬ ;ϴϴͿ

Kat. 2 



 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  ϰ-ƌippiges Bla� ŶaĐh liŶks    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  AďŶahŵe deƌ FassuŶg ŵit Wasseƌdaŵpf aŶ ϯϮ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ
 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 Bla�: 37.1

 ERFASSUNG - 4-RIPPIGES BLATT NACH LINKS
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-ϱϳ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϴϵ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 57 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϭϵ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg; 
Oďjekte ŵit aďgeǁasĐheŶeƌ FassuŶg - StuĐk ŵit VeƌgilďuŶgeŶ duƌĐh 
Wasseƌdaŵpf

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh     

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste auf RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge: ϲ,ϴ Đŵ 

  Breite: ϯ,ϲ Đŵ
  Höhe:    ϭ,ϱ Đŵ
  Gewicht: 12 g bis 14 g

 

ϴϵ  ;ϭϬϴͿ

Abbildung links: DƌaufsiĐht; Abbildung rechts: RüĐkseite; Haŵďuƌg Feďƌuaƌ/Mäƌz ϮϬϭϲ.

Kat. 2

Kat. 1



Abbildung links: 

Draufsicht; 

Abbildung rechts: 

Rückseite; 

Hamburg 

Februar/März 

2016.

 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  ϰ-ƌippiges Bla� ŶaĐh ƌeĐhts    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  AďŶahŵe deƌ FassuŶg ŵit Wasseƌdaŵpf aŶ ϰϲ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ
 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 Bla�: 37.2

 ERFASSUNG - 4-RIPPIGES BLATT NACH RECHTS
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-Ϯϱ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-Ϯϱ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 25 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϯϳ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg; 
Oďjekte ŵit aďgeǁasĐheŶeƌ FassuŶg - StuĐk ŵit VeƌgilďuŶgeŶ duƌĐh 
Wasseƌdaŵpf

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh      

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge: 6,8 cm 

  Breite: 3,6 cm

  Höhe:    1,5 cm

  Gewicht: 12 g bis 14 g

 

ϳϭ ;ϭϬϴͿ

Kat. 2

Kat. 1



Abbildung links: Draufsicht; 

Abbildung rechts: Rückseite; 

Hamburg Februar/März 2016.

 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  ϱ-ƌippiges Bla� ŶaĐh liŶks    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  AďŶahŵe deƌ FassuŶg ŵit Wasseƌdaŵpf aŶ ϭϱϬ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ
 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 37.3

 ERFASSUNG - 5-RIPPIGES BLATT NACH LINKS
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-Ϯϯϴ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-Ϯϯϴ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 238 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϭϮ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg; 
Oďjekte ŵit aďgeǁasĐheŶeƌ FassuŶg - StuĐk ŵit VeƌgilďuŶgeŶ duƌĐh 
Wasseƌdaŵpf

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh    

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge: 6,8 cm   

  Breite: 4 cm

  Höhe:    1,5 cm

  Gewicht: 12 g bis 14 g

 

ϯϴϴ ;ϰϬϬͿ

Kat. 2

Kat. 1



Abbildung links: Draufsicht; 

Abbildung rechts: Rückseite; 

Hamburg Februar/März 2016.

 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  ϱ-ƌippiges Bla� ŶaĐh ƌeĐhts    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  AďŶahŵe deƌ FassuŶg ŵit Wasseƌdaŵpf aŶ Ϯϱϭ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ
 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 

 Bla�: 37.4

 ERFASSUNG - 5-RIPPIGES BLATT NACH RECHTS
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-ϭϭϳ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϭϭϳ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 117 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ ϯϮ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg; 
Oďjekte ŵit aďgeǁasĐheŶeƌ FassuŶg - StuĐk ŵit VeƌgilďuŶgeŶ duƌĐh 
Wasseƌdaŵpf

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

12.07.2018

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh    

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge: 6,8 cm   

  Breite: 4 cm

  Höhe:    1,5 cm

  Gewicht: 12 g bis 14 g

 

ϯϲϴ ;ϰϬϬͿ

Kat. 2

Kat. 1



 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  Eckpfeil    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: aŶ�kisieƌeŶdes SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  AďŶahŵe deƌ FassuŶg ŵit Wasseƌdaŵpf aŶ ϯϮ OďjekteŶ ;ϮϬϭϬͿ
 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: ŶiĐht ďekaŶŶt
 (seit 2010)

 Besonderheiten:  

 Bla�: 37.5

 ERFASSUNG - ECKPFEIL
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-ϭϬ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϭϬ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 10 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ Ϯ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg

   

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh 

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ

  Länge: ϳ Đŵ  

  Breite: ϯ,ϱ Đŵ
  Höhe:    ϭ Đŵ
  Gewicht: ca. ϭϱ g
 

ϭϬ ;ϭϮͿ

Abbildung links: DƌaufsiĐht; Abbildung rechts: RüĐkseite; Haŵďuƌg 
Feďƌuaƌ/Mäƌz ϮϬϭϲ.

Kat. 2

Kat. 4



 Inventarnummer: 2010-362-37 
Objektgruppe:  Mi�elďluŵe    

 Oďjektga�uŶg:   Bla�ƌahŵuŶg 

 Darstellung: floƌales SĐhŵuĐkoƌŶaŵeŶt 

 Verweise am Objekt: ŶiĐht ǀoƌhaŶdeŶ

 Bildquellen: EB 1908,627; EB 1908,629; EB 1908,631; EB 1911,10;  

 (EiŶzelďla�saŵŵluŶg EB 1910,1897; EB 1916,180; EB 1940,79; EB 1940,85

 MHG)   
 

 bisherige  

 Maßnahmen:  

 Untersuchungen: UV-FluoƌeszeŶz 
 (seit 2010)  

 Besonderheiten:  lila FluoƌeszeŶz iŵ BeƌeiĐh deƌ gƌüŶeŶ FassuŶg

 Bla�: 37.6

 ERFASSUNG - MITTELBLUME
Erstellt durch: 

StefaŶie Gatzke 

 genaue Posi�oŶieruŶg iŵ 
 Decken- oder Wandfeld:

   

 
 

MögliĐher MaßŶahŵeŶplaŶ für groďe Kalkula�oŶ - Angabe der 

Objektanzahl:

  - ReiŶiguŶg Ϭ-ϭϴ - StuĐkeƌgäŶzuŶgeŶ Ϭ
  - NotsiĐheƌuŶg Ϭ - RetusĐhe FassuŶg Ϭ-ϭϴ
  - Fes�guŶg StuĐk Ϭ   
  - Fes�guŶg FassuŶg 18 

  - KleďuŶgeŶ StuĐk Ϭ 
soŶs�ges: ďei RekoŶstƌuk�oŶ HeƌstelleŶ eiŶeƌ Gussfoƌŵ füƌ Ϯ 
Oďjekte

     

Abbildung: WaŶd- uŶd DeĐkeŶďeƌeiĐh des GaƌteŶsaals, exklusiǀe SüdǁaŶd. Quelle: StuĐkdeĐke des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ ǀoŶ C. Tuƌƌe�Ŷ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ - ϭϵϭϭ; OƌigiŶalgƌöße ϰϭ,ϱ x ϱϵ Đŵ iŵ Maßstaď ϭ:ϮϬ. 
WaŶdfläĐheŶ des GaƌteŶsaals deƌ Villa RüĐkeƌ, AƋuaƌelle ǀoŶ Rudolph Weďeƌ ǀeƌŵutliĐh ϭϵϬϵ; uŶteƌsĐhiedliĐhe OƌigiŶalgƌößeŶ iŵ Maßstaď ϭ:ϭϬ. Üďeƌaƌďeitet ǀoŶ StefaŶie Gatzke, JaŶuaƌ ϮϬϭϲ.

ŶiĐht 
ŵögliĐh

ďediŶgt
ŵögliĐh

ŵögliĐh

AŶŵeƌkuŶg: Dieseŵ Bla� geht eiŶe BeŶutzeƌaŶleituŶg ǀoƌaus.

Zustand: FassuŶg ŵehleŶd, z. T. Aďƌieď uŶd VeƌsĐhŵutzuŶg

   

Bestand:

Betreut durch:

Pƌof. Dƌ. Kozuď

Ausgabedatum:

ϭϮ.Ϭϳ.ϮϬϭϴ

Provenienz:  DeĐke, GaƌteŶsaal, Haŵŵeƌ LaŶdstƌaße Ϯϯϴ, Haŵďuƌg Haŵŵ
 Objekteigentümer:  Museuŵ füƌ HaŵďuƌgisĐhe GesĐhiĐhte
 

  Technologie:  VeƌsatzstuĐk gefasst, LeiŵfaƌďeŶaŶstƌiĐh     

  urspr. Befes�guŶg: ŵit Möƌtel ǀeƌsetzt ;RitzuŶgeŶ uŶd Möƌtelƌeste aŶ RüĐkseiteŶͿ
 

  Länge: ϰ,ϯ Đŵ  

  Breite: ϰ Đŵ
  Höhe:    ϭ Đŵ
  Gewicht: Đa. ϭϮ g
 

ϭϴ ;ϮϬͿ

Abbildung 

links: 

DƌaufsiĐht; 
Abbildung 

rechts: 

RüĐkseite; 
Haŵďuƌg 
Feďƌu-

aƌ/Mäƌz 
ϮϬϭϲ.

Kat. 2

Kat. 4


